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Befonderes,

- Seiche derer Sodeer,

| Deim lefst - vevftorbenen Durdjlauditigen Fivfen

und Heren

SSorie SSilbelms

Poftulirtem Adminiftratore dpeg Crifites Mev
feburg/ 2.
Lind dem aleichfalg alfo ggcnan_tfnunb wohlbeEanten

; Il Hevhoge su i
MAURITIO WILHELMO,

| POf*ulirt-gctvcfcmn Adminiftrator gu Otaumburg, 1.

Davinnen /nebft dey Lebens-Gelchicyt bender Durchi. Hevz
foge/die notabletten Merctwfirdiggeiten der Srtifjter, Ve febiirg
und Naumburg, Fglidy mit inferivet worde:

Svanckfure, 1731,







Stivienfer Lefer!
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e Q%";g:;)‘ nidytshindern und abfchrecken laffe,ift fo befantalg geivif:
@'{” Gleichwollaber haben (ich dennoch verfticdencDevfonet,

'\

unb gwar gecronte Haupter gefunden,weldye diefe S dyuld’
oer Natur nichebesablenywollen /fondevi auf viclerley Yve dicfom Pa-

roxiftno g eitgeben gefuchet,  Ein gewiffer Konig in Franckreidy
lie§ air feinem Hofe bey LebendsStvaffe vevbiethen, i feiner egenz
svart nichtdes Jvded unedenclen nocyoon demfetben ju veden, da-
purdy evnicyes anders fudhte, alg dafi er dem Sove unbefant bieibest
und niditin deffent fin (feved Meidy verfepet feun wolte, Hiau, bdee
Kayferin Sina'/ gedadhte dem Tode vurdh folgenves Arcanuim it
entqebert; S fieg fich von vaven und sobhviechenten Holge cinon
Foftbaven Pallaft bauen/utid varein einen Shivm vou puren Kupffer
1ind mit einer burchgehenden & dynecte auffiibren, Aufdiefem Thura
e fourde eint Fripfernes und gleich einer Fenfchen Hanod formivees
Recken gefeset ;- davinnen der Kayfer den veineften RorgensThou
auffienge und fammfete. Fnamd aus diefem Liquorem praparir=
teer nadhgefiends Pevlen/ weldye ev Perlen des eligen Loliens:
nentete/uad fidy bamit Aactivete, dag er durdh diefer Perien fonvertas
ven @ebvauch nidye irbenoch dent Sode s Theshiivbe, o bie
fev chovieheen Einbildung, vaf man dent Wiivger: afev Menfehert
QTHQCL‘L’H fénte pA0HTYeer/ Do .S"T'G's)fﬂ“,‘llL“l!) UYCI)l‘L'i\‘ﬂ:u'CF”/ indentein
Bevibmee Alchymift guifym fame,unb ihim cinen finftlid  beveiceeers
echyer preefentirre, toef{chyent ¢v Roculum immiortalitatis, edicr
por Linftecblicheit nennete, tiwd vem Repfer gtiiff perfuaditete/’
Do wev aug demfelben (!‘dndcyn?id)tﬂt'itbe, anch von dem Sode ﬁﬁ);it;
: J. 2 s

O ber oot Fein Anfelen er Perfort radhe/ficy atich dureh
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und unangetoftet blicbe. O ift mun leiche yu fdhliefferr, wic anges
nebm dicfes Pralene deént gertt civig leben wollenven Kayfer nuiffe pes
wefen fepn, undwie veichlicly vev Bevehrer vom i davor wird ey
befeyencecworden 5 aber ed wav cin fecred vihmlidyes Borgeben,
fintemabl ves Kdvfers baloiges Abfterber sur Gmige begeryte, daf
thm meder feirte praparirten Prvfen des emigen Lebend /nodyder Po-
culusimmortalitatis vor dem Ldve fuyiGen smd befrepen fonnen,

Oag demady und {oldyer gefialt Fein Dienfh fiic bem Lode Fate
fichev und befreyet bleiber, EOnuien ung gegenwdrtige bevdeHodfifrft.
Pevforten fattfam acteltivert , mvem fic bepderfeits gang tnvermuthee
Die Welt quiteiver und vag Reidy dev Toven rehren nuiffen, Oz
evfte ift Det Durdyl. Fuieft ond Hevr, Mawritius Withelmas, poltu-
lire- gesvefener Adniiniftracor deg @ tiffres Seit, fo oegen fliner pveps
ntablig « perdnderten Religion fattfam mevcbwiiedig i, Dieandere
Peeforrift oo gleichfals wohlbefanteund jungfihin verfiorbene Hod-
wirdigfte und Durdhle Fuivfi und Hevr/Mauritius Wilhelmus , po-
frulirter Adminiftrator ju Pievfeburg. :

3 hatee fich letyegedacyter Heev bereits einige Wochen in dies
femovens Reicye befunden, gleich wuhl aber wegen rody allzu beftuvis
ten Gemiieh,nody mitniemanden Lintevvedung gepflohen / vhngead)e
ihm ver(dyicdene unvnobibefante SPringen renconerivet, bif ihm
einften gang unvermuchend obgedacdhte Fbro Hodyf, Durdyl, ver
Hernog von Jeis/als F.Durehf.zu INerfeburgHr, BVecter und hober
nverwandee entgegen Eam / weldyer ibm fogleich evFante/ undnach
freunvlidyer Embresfirung alfoanvedete:

Der Herpog suSeiB.

Kfts mdglich , Alerwerthyefter und Duechlauditigffer Hevr Better,
Ew. Hob el Durchloucht alibicein diefem mibfamen Reidse Derer
Zoden ju erblickerrund in der That ju embrashiren? JfFs moglidy, fage
idhy, o, Durd)l, dee ABelt und alle deven fuffen ErgdslidiEeiten entrifjen

fu feben?
DerHeesog uMierfeburg.
o3 arum tofed oder {oli eg nicht moglich feyn, (fprad) diefer nadh bes

aengten SegensCompliment,) der ToD uAb ie Matur rwied jamis miv Eeiv
ue
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ne nenen Proceduyen angefangen fyalbien, au contraire, idh babe mifen degg
Gk eg geben,welden vor mix alie Kapfer, Ronige, alie Durdpl, Varer, ja
en fin 5 alle Menfdyen gegangen und bie pro tempore nod)lebeuoegebm
twerden? Fds Fan qber &, Durdhl. meinen Durdl Hin, Q}{ﬂfrlnbet
Lhat verficern, pag miy diefer T'ransport gat nichyt verdriehlich nody
befchrericy votfommen ift, Urfadhe, weilen idy mid) nfemalle in des
nenmeltlidyen GitelPeiten fo bertieffet, oder Daf mir diefelben fo woh! e
fallen, ag ich mir woiinfdyen foller, etvig Damit befdhaffriget ju feyn, nein
Eeines meqs, icly lief iy im Gegentheil diefes Proverbium feft eingeprages
fesn: Dae Seicl.che vergeher, dasBLwige beffeber,
Der Derpog s Seiss-

C. Durdl. laffen in diefern Srick, weldyes dod) faff allen Mens
fchen am heebeften uud bitterjten pfizgeteingugehen, eine avofje Selaffens
beit fpiihren , bey miv gienge Diefer Rampif {chon bitterer “ein, und wiicde
miv nod) viel bitterer eingeganaen feym, voennmidy nidyt die von miy bes
gangene Scywadyheit geudthiget, mein Eeben Uberdrufig undmide ju

werd¢ne 5 A
L O Dersog suNierfebur.

LWBas foll derin vorr G, Durdl, vor eine Sdmadbheit begangen
foorden feyns dag fiedes Lebens besdriifiig und den Tob aerolinfhet bas
ben follen,da fie fich doch Bep Der Nadyelt, roie miy berouft, ale¢in Pring
ponvovicefflicdhen Leibess und Gemirthe » Gaben verewiget und in Rubm
gefeset,  Mivifi jum mweniaften von diefer Fatalitdt nichts wiffend,

Dt Herfog su ik, :
arum toollen es Ero, Durchl, niche wiffen, fintemalen ¢g ja public
und nidys Berfdwiegnes mehr war, roenn fic ¢8 aber ja vergeffen, (o
meldeich nodymals, af (plches die bon miv unternommene pwepmablige
Bee nderung in der Religion gerefen , weldher barter Punctmirnadyges
beanfba idvdieSache bey mir beffer und veiffticher beeleqte. foldye oroffe
enuthss Unrue iy mic exregte, daficy mir ben Todt winfhete, jaidy

gerathe big dao pg oofftich folchen Falis eingedenct bin, innidyt gee
singen Kummer, R 2 -

O Dersog s Merfeburg,

Jebo entfinne icly migy Dc%‘eﬁ,léw muf felbft geftehen, baf ibr Revo-
cum ¢1t §t0fIes Ausfelyen cauticet,und 4u aans fondetbaren DifeurfenGles
legenbeit gaby  Jm brigen b“beeln meines Srachtens €. saurd)l--%?gb:i

3 %




nie heeeihre, ivd G, Duechl, 0 bebant alg wiffgnd feyn, Deralicrs:
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AicEbehr sur Epangel, Religion GOt und dew IBelt geseinety daffie
gue Didm. Catholifhen. durd)-vieles Juveden: und groffe Berfprechungen
find-encurachiget worden..

O DerHersog i i

Und biefes eingige iffes audy, o mein Senthith {6 ooh! bamals auf
Dev ABeltyaleibo nodywenn id) folches confiderive, fo giesnlich berubiges,

et Herpog uMerfeburg,

Dorffieidy Ew. Durdl. wobl un vichtige Recenfivung diefer tnit
fie pasfirten-Dijtorie , ohne einigen Chagrin bey fieguerwecken, erfuhen,
weilenfie an fich felbft curies,bey tmiv aber'gans in Wergeffenheit gevathen:
ift; Damit id) Dod geindlid) erfabren mdge, ob {ich alle diejenigen Umidns
e Dabey Dergeftalteveignet) tie die B elt Davon (parrigivet,-oder ob vigs
le§, woie im Draud ift,davsu erdiditet worbeir,

D Hersog zuIeip.

Sleich wleandern Adionen’, {ooffiers i dee Thelt ju’ pashiven pfies
gen, viele Unmabrbeitenan die Seite gefeset werden,. fo wird es aud) bei
diefer nicht gemangelthaben, denn eg evadytetefich damabls jedermann
tichtigund fahigdariiber yu gloshiven, ohngeadt die wenigften die Sadye
niehteinmallverflunden,vieliveniper capable maren; davon ju raifonicen,
Lind Diefeganimiret midy audy , wie ich midh Denn nicht wenigerverbuns
den eradte,bie Sadyenady ilyrer eigentlidien DefdaFenbeit Ew, Durchl,
guergehlen , ohngeadyt: miv Diefe alte FBunde; o ich fie aufs neue aufreiffe,
grofie @€ dmersen verurfadien voiiede, wenn fie mirborler dero werthe Res
bens Sefdiicht, undwas fiefonftnotable fu feyn vermeinen, recenfitern,
mafen id) nad) meinens Genie felyr curicus bin, it exnehmen, roas fie auf
Dey ABelt cendivet,imdivarum fie diefelbe fo bald quittiven mifn..

Der Hersog susRerfebura.

Nadsnt Recht gebilvete soar G, Durchloale Dem Alterthume die
€bhre, Den Anfang unferer Unterredung yumadyen, jedsdy aber wejl En;
Durdyl. befliffend, das twenige Seictfal meines Lebens ju wiffen,: fo bin
fch {o bereit als willig, G, Durd)l. vamit ju veraniiger, werden aber vers
boffentiicy nidht sienen’, roenn ich den Anfang unfers Durdhl, Stamnes,
alg ¢in jur Hiftovie gehoriges Stnuct, nad) Genealogifther Drdnung mars
de.  Daf demnady unfer Durdhl. Gefdhledyr aus 0y Albertinifdyen Lie

Jte
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erfie rheber und StammsBVater derfelben twas Albertus, Sugenafhmg
der Beberste.  Deffen. Gpof . Bater, Seiedrich der Srreitbaye,
tourde von Kavfer Sigismundo Ao, 1423.0¢0 6, Jan, mit der Ehurmirpe
Gadyfen beliehen, unp affp sum erfien sum Chuefirft i Saddbfencreivet,
Diefer jeugte mit fh‘{ﬂﬂ@fmﬂbﬁﬂ(‘vnfhnrf:m,fi:;fri}ﬁ(?,f 1 Braunfthmeia,
Delt 24. Aug, 1411, Seiedrich den Gircigen, weldyer feinen Hrn. Vas
tev, Stiedrich den Streitbaren, in der Chur fuccedizgfe, und mit
M"’*"»’a’""'-“x'm, CraeDersogin pu Oefterveich; Denzs. Mart 1 441, Einee
ftum, afs pen eigentl. Ueheber der ErisefFinifiben Ligie, und jum ane
Decn Albegewng, den Urhebey ber uafern der Albercinifchen Linie,
Sjeugeie.  Lrneffus, alg der dltere Pring diefer Durechl. Stamme
en, abernabmnady Dem Tode feines Sen. Baters, Cricdrichdes
s, bie Ehur, und geugte mit feiner SemablinElilabeth Sepe
oehern 1.) Seivvich den Yeifer Den 17, Jan. 1463, unb 2,)"fos
el Defianvdigen d. 30, Jun, 1467, weldhe Bepderfeits megen
Der bey iprem Leben und Regierung exeigneten geoflen und meecEwirdie
gen Sefchicht Ver Reformation Lutheri, fo ol G, Durdl, als audy
faftjederman jur niige werdenbeBant fenn.  Eiefer lektere Hyiprnen,
lich Jobannes nadhdem er an feines Do Bruders Sricdrich des POeie
fern Statt,die Shue ubernommen,’ pilangete die Ceneftinifaye Linie fore,
sadem ecfid) 2, mablvermdblte, als 1) mit Sophia Derbogin yuMeths
lenburg, d.23.04. 1499,und 2) mit Margaretha , Fheftin von ibalt,
d.13.Nov. 1513, Mitder erfien Semablin Sophia, exjeugte er den
unglickl Peinten obann Seiedricly, d. 30. Jun, 1 503, Derilim smwap
nach dem Tode, toeldyer dew 16. Aug. 1532, erfolgte, in Der Ehur fucce-
dicte, aberderfelben quedh wieder von Kayfer Carolo V. megen dex beps
Dohroen Sehladt bey Mablbera, dicer mit gedachtem Kavfer hielte, d.
9. May 1545. entfeset , ja audy fogar dag Leben abgéfprochen rurbe,
Weldyes Urtlyel an ihm auf einerim Felde varu aufgerichtetetcn Blibhne
Urdh bag Sehperdt bolliogen wetden folle, und ob gmar felbiges vom
Kayfepr, DMaj. midereutfen und ilym Dag eben gefchenclet, fo wurde ep
dod) nad) Augfpurg in Gefangenfdafit gebradht , und bep nabe 5. Falhe
D‘"‘"ﬂﬂlpa uficen mufte, und dod fein Shurfiefenthyum nad entlaffenen
Accelts nidy myieder popgpy, fondern fidy mit feinen Erblandern begnigen
lafjen mutte, darug deny, nadygehends durdh feine Sohne,dever 4. waren,.
Die Tbelung feiner S, gdqverunt Fortpflangung der Eenejtinifahers
$inie; als oie Weimqrifde, Eoburgifche, Cifentiachifde, Altenburatfche,
@otl)ﬂtd)f,@ﬂﬂﬁdmf@e@ilpcrbauﬁgdn wentftandeny :
~ ‘ B Ub¢e
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ber biefes Ung!iick und Gefangennehmungdes nuninehy abgefettert
€hurfireens, freueten fidy die ShumeDfatFer ju Merffen , weil fie meynee
neten, nunmele fey audy die Coangelifid Lutlierifye Lebre mein ewines
Gefangnif gefpervet, (Dérin bie Urfadye Diefes Krieges vihrte meift/ 1ie
Gurer Durchl, befant wixd feyn, bon der Religion her,und hielten in der
2 hunpRirden alda diefer toegen ein folennes DancHfeft, und fungen
it groffen Trohlocken dag T'e Deum laudanius; Aber dugenfheinlidy ents
Brante 0¢r 3oen GO1tes Qbex diefen Wuthwillen; fintemablen fid) ein
onner- Aetteraufjone, o nureinen eingigen Sdtag that, aber mit
entfelidhen Kracsen in diefe Kirdhe (hlug , und drey Thiteme, nebft den
Glocken, dex Orgel und Kivdy Dad) verbeante , und diefes gefhabe ders
27. Bpril xg47, gegen 5, Uht, e

‘ Der Hersog su3cif.
~ ©ben diefes {ind die gerechien Soens Ruthen GOtfes daamit ex diee
jenigen Sdyadenfrobe sirditioet und heimyufudyen drobet,die fich tbee ane
Derer Schaden und UnglineE jui fréuen pfizgen ,und dienet Denjenigen junt
Spiegel, welche diefe Freube tber andeve meiftertich juexerciven wiffers
Der Hieezog su Merfeburg,

Y addestt vin alfo,wic gedadyt, Churrief Jobann Seicdrich Dex
Churentfeset, uber gab und fdhenckete diefe ABrde Kapler Carolus Vi
weldyer peefontich bey diefer Sebladht ju gegen war, Wlauvicing, einen:
Cnctel unfers Durdyl, Sramm » Vaters Alberti, Dadupdy denn aljo die
S lhurrolisde Sadhfens von det Erneffinifchen ab. und aufunfere, die
Albereinifche Linie gebradyt worden.  Ddamitidynun diefes Yibertis
nifchen Stammes,daraus idy alg ein Joetq entfproffen, mit mebrern ges
dencke und bimaus fibyve, o ift su mercten,vaf diefer Albertus , Bruder
dee gedachten Peinen Lrneffi, d. 27 Juli 1443, gebobren. €8 veee
mablte fich devfelbe Ao. 1464, mit Zedena, Kdnigs in:Bohmen Todhtery
mit weldier ex unter anbern jeugte 2

Henvicuns den Gotesfiivcbeigers, und proard. 17, Marct, 1473,
Dlefer vermablte fich rolederum d. 6, lul. 15 12, mis Catharina, Herbogin
4 Mechlenburg,unb jeugte unter andecn

1) Wlaueitinng, von bensvoir oben gedadt,d. 2 1. Mart, 1521, und

_2)Auguffunyd, 31 lal 1526, als Den andern Pring,
@ iefen Wiaveitium nun fegete,voie fdhon gefagt , Kipfer Car. V. an ed
Churfieften Jobann Sricdrichs Stelle einden 4.Iun. 1547, und bes
Ielynte Demfelben Denag, Febr, 1548, ju ugipurg unter frepen Himumel
: gar
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gae folenniter nudPradtig , weldye Geremonie der gefangene Chustief 1l
aus feiner Cultode , weif ¢§ Derfelben faft gegen Gber geichabe, mituns 1
verandetlichem Gefidyt, feiner Grofmuth nach, angefdauet, und Hi
nidts meb als diefes, Da ep dasSchrephenund IBicheen Der Pherde uns i
ter Ehurfiieft Morigens Haufen aehdret , gefprodhen: Host, wicfich i
doch Heegog Norisens Gefindel fego freuet, Hber die VOIEDdE, |
fomirabgenommen worden, det Allmacheige gebe, daf ficdees |
felben binfort fo rubiglich genieffens, dafs fie mein und der Mieis
Mgen nicbe mebr bedirffen.
Hiecaufvermeinte der Kanfee nun, einen Shurfieftenin Sadyfen
[ an Heysog Moriten eingefeet ju haben , derDa in alles, (ondexlidy die
| Neligions » Stseitigheit detreffende, willigen wiitde, weil cv ihu, i
\ Dem, Ravfer bifher yute Dienfie im Kriege,als Krepfe Obrifter der Teuts it
{dhen Trouppen exwiefen, {ief ihm; dalero afsbald bas tnterim bHorlefen, i
und folches angunetmen und die Religion in feinem Shurfirftenthume it |
Datnach einguridyren,dffters antag und ernfHich anbefabie;aber Ehueflryt i
Mauritius hatte Dargu Feine Dbeen , weilen iy foldhes feine Rathe und i
Theologi, als ¢in ot fhadlidyes Inflimtum , wibervathen, als er abee
fabe,dat Der Ranfer ie [anaerie mebr, fo rooblinihm , als auch in dem ges
fangenen Churfirften, {oldyes angunelymen, mit Slewaitdrunge, ihm
auth ohnedif die Motl desim Arcctl figenden Shurfiirftens wicaud deg
gleidfalls arretirten SdviegersBatirs, Landgeaf Philipps ju Deffen,
nabe ju Deten gieny exblacte ex fich mit Rereqs- Madyt svider den RKanfer i
gl fegen , ridytete Dabero mit Heoricun 11, Konigein GrancEreidy ein Al i
lianz auf, und gieng mit feinen famtt, ‘Buuds Berrwardten Den 1. April ;
1552908 Augfpurs belagert und exobeste daffelbe, und dnderte alfobald |
Die Negim nte-Form,  Alsdanntoandte er fid) nach Syrol, nahmden 1
20. May dag fefie Berg Schlof , die Fbren - Burg genannt, wiequdy
Den 22. hujus die Gtadt Fufprugein, aus weldher letern der Kapferund i .
fein Bruder RKonig Ferdinandus Taasvorher mit gnaus: Noth in fpatey i
Nadytuny (i ffen Koth ben Facteln{hein entroicdhen, und gabailes, was i
e in Foforuganteaff, und dem Ravfer geborte, feinen Soldaten preif,
bif eudiidy durdy Vermitrelung Konigs Ferdinandi, den 26: May ein i
@""'Ianb getroffen, und den 2. Angalti darauf, groifdyen dem Kapfer und i
Ehucfiit Morigen, wider alles Beemuthen juPaffau Triede aefchlofs
fen, und gar derqeftalt, daff durd diefen Paffauiichen Vertrag die

nb' §efte dev Coangel, Religions - Frephei i @RRIE Iy e
Srund Fef angel 5\:[[3(011353 ’Zren)bczt,bcunw,‘ Dt
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danctt,annod) in meinem Sande ungefohet genoffen,aufgerichtet, und dec
gefangene Churfieft feines sjahrigen Arrefts Den 27, Auguili, Rln'}kzgsm
15 52ften Jahreg entlediget wurde.  Nah diefemridytere er, Churfip
SDtoxit in feinen Landen alles nad) veiner Evangel, Lebre, wider Des Kays
fers ABitien und den {hAdL. Interim ein, verlegte aud) die in meiner NRefie
Dent Merfeburg i befinndende Furften Sdyule, auserheblichen Usfar
chen nach Grimma,und nadydem ex alles wolyl veranitalfet, geing ex wice
Derum ju Felde, wuede aberinder fehr hisigen Sebladyt, roeldye ee mit
Snargsraf Albrechten den 9. lul. 1553, bey &Sievershaufen bielte , mie
einet filbern Kugel duvch eine Rijtung durdy und durdy gefchoffen, daf
erdavon nady 2, Sagen , nembichden 9. lul.im 33, Jabhre, feines Alters,
Den Seift aufgab. ‘ {

s diefen unglisckl, Todes:Fall deffen obevtwehnter Hr. Bruder,
Dergog Auguft, weldyer fich ju Dannemarct aufhielte,vernalym,begab
ex fidy ellignach Sadyfen , und ubernabhm Vie Chur, lie fich. audy alge
baldden 1 8. Aug. ju Drefdenerblich buldigen,  Heesog Fohann Wile
helim , deg abaefeaten Shurfiurft Foby, Seiedridys Sobmsals evingleichen
von Elyurfieft Wiorigens TodeNtadyridy beEam,reifece alsbald audy juns
Radpfer in dieNMiederiande,und hielt vor fefnen Hrn. Water roieder um dert
Churs Hutlyan,allein vergebng, weilen folche 3urdeder Kapfer Hersog
Quguftuds bereits r549: aufdem Reids, Tage ju Augfpury, ihm folde

2 (i 2hruders pu geben, verfprocdhen
i epftens Adminiftrator i meinen SeifftMets
e decfelbe ben 14. My 1544, ware poltulives

nod) dem I ol
Diefer A
feburg, gu 1o
worden, eyrefignirte Bliroe
bem bamabligen 23eph Bijctioff 3 Mefng, 3
bif Iggl,mmsa[te{,nngu)n)u_ii;:u_lw hioteberan
Fommen ift,nemlidy an Chuetin fduguftens andein Sol)
(633 changirle@et{;og Jugufius jwar dly Adminifleation me Sotiig
Datum, jroeilen e u peyrathen gefonnen, gefealtener fith audy dars
auf Den 7. O, 1748, mit Annen, K6nige Chrifliani HL in Ddnnemarct
Sodter vermdbite. Mit diefer Semahlio aus Konigl Sebifit continuirte
fere Durchl, Albertinifche Linte, inbem evmit derfeiben, nebft andecn 14,

Giefthtviftere ben 29, Oct, 1560, jeugete
Chriftianum L. yoeldyer Duvebl. Dere feinen VaterYuguftum in dee
Ghurfolgete, und fichden 25. April 1582, mit Sophia , Shurfiteft Sob.
Georg i Brand, Todhtrvermabiere, dieunter andern d, 5, Mare. 1 gsn
TJobany
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Wt Geovgimm, Churfiniten und Stamm - Bater ylee
nod febenlen Hevgoge tu Sadyfon Albersinifcher Linie gevahr, = Gg
permablete fich Diefer Heve'qudy wiederum 1) ven 16. Sept. 1604 mit Sis
byila Elifabetha, Persog Seiedrich; pu TWistenberg Todyter ) Die ades
famt Der Sebuth d, 20, lan. 1601, itn Kindbette blicbe.  2) Mit Magda-
lena Sibylia, Mavggraf Albredyt Sricoridys ju Brandenburg Tod)ter.
Wit Diefer seugte v unter andeen foruende 4. Prinken, nemlich
.. 1) Jobannem Georgium 1, Ehurfirft uod Urhever det Drefds

Bifdhen Sinie,d. 31. Map 1613.

2) Auguftuny, welder A dminitrator jut Magdeburg und Urheber
der W3- iffenfelfifhen Sinie ward, geb. d. 13.Aug, 1614,

3) Chriftianum L, meinem Durdhl, Hin. Srof-VBater, Admini-
firator mejnes geliebten Siifftes Mevfeburg, geb.d. 27. Ok, 1615, ,Lind

4) Mavricivim, Ew, Durdl, Srof» BVater, Adminitirator gu
RNaumburg and Urbeber der Feigifdyen Linfes geb. d, 28, Matt, 1619.Dies
fesift atfo Furblich Die gange Genealogie und Herftamung unfees Durchl.
Haufes gewefen,daraus Ew, Dyed)l. ju erfeben haben , wie fid) eine gar
nabe Begwandsund Sreundichafft jwifden mic. und Ew, Durchl. bee

findet. : :
. Der Hersod suIeis,

Egift mirytoar die Linie und Sefiledt unfers Durchl. Taufes audy
beFannt, aber fo wie €. Durchl. grindlich evdrtert, beine vegs.  ILie
4ft Denn aber Ero. Durdhl, fernere Sortftammung bejhayen ?

(0 VYT A ) Y o 00d 5 [a s 000 1%
Ot Hersog su Merfeburg, '
_ Mein gedadyter Dyrdyl, Sroff Bater Chrifiianns 1. beeendhite
650, Den 19, Nov. mit Chriftiana > Sersonin PRSI i1
14

20, uRd geugte

9.0 1651.1 29, Matt, 1674

1642, T 3. lan, Jee

i oL meinen- Oupil. ater d, 19, Nov 1643,
ba n,‘;‘) 2“{5”33”'":4-15.1"@“'» 1655, Erlegte feine Dejidens gu Jovs
oo Ui und nabme gur Gemadlin d, 1. Dec. 1685, Sedivig Eleonora .
ttavi-Adolphi ju Gittran Soditer,mit det ev gejeuges

AR e

$erhogs Gu

(1) Charlotta Augufta, d, 10. Mart, 1691,

(2) Auguftm, d, 56, Febr. ftaeh d. 26, Mart, 1696, - €8 hat libgis
gens gedadyter Derbog in bemeldeen R0rbis felyr wolyl und 1oblid) regies
set, 10/ Dafanch mein Capitul befibloffe, i, wegen meiner Minverjahs

B3 vigheis
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tlykeit halber, yum Vice-Adminiftrator ju eenennen, ehe itym aber nod) die
Vocation Fonte eingehdndiget weden exhafhete ilym der Todt, und jroar
Den 27, Mart. 1715, D-fjen Semablin uud Pringefin waren bey mefs
nee Jeitnodh am Leben, und befamen nody jahelidy eine gewiffe Sumna
gum Tofel-Gelde von mir, ~_‘m":b diefern Pring Augujt Fame

5) @in todes Herrlein aufoie ABelt, alsdenn folgte

6) Philipp, d. 26. 0&. 1657+ weldyer den 21. lun, 3690, indet
& dlaht unweit Fleury blieb.  Ernahm jurSGemablin 1) Eleonora So-
phia, Derboginju Weimar, d.9.1ul, 1684, ftarb aberim Kindbette den
4.Febr. 1687, Er jeugtemit ihr

(1) Chriftiana Erneftina, d. 21. Iul, 1685. ftarb 6, Tun, 1689,

(2) Johann FWilhelm d. 27. Tan, 1686, T 21, Tun, 1687. Bum
=)nabm er jur Ehe Loyfa Elifabetha, $ersogin ju WBiietenberg, Dewze
Aug, 1688, und geugte mitihe

Ehriftian Luderig den 16, Febr. 1689, 1 20, Iun, 1690;
#) Chriftiana,Den 2. Tun, 1659, ftarb Den 1 3. Mact, 1679.
8) Sophia Hedwig,den 4. Aug. 1660, T Any. 2. 1686,
9) Heinvich, Den 2, Sept. 1661,
10) Morits, den2o. 0. 1662.1 2.1, Aptil 1664, unb
11) Sibylla Maria, den 28. Oct, 1667
Die Ehe nun meineg Hrn. Waters Chriftiani betreffend , fiybeemahls
te fich Derfelbe den r4. O&, 1679, mit meines Hochw, Hen. Betters
Mauritii ju Reie Sodter, Erdmuth Dorothead , Ero. Durd)l, Fr.&Sdhves
et fovic Ew, Durdhl, wird wiffend feyn, den 14, O 1679, gebolyren,
Dahero ich Ew. Durdhl mit doppelter Freundfdhafft vermand bin. Mt
Diefer meiner Durdl. Te. Mutter hat e gegeuaet
. 1) EbrifftanNlorig,deny, Nov, 1680 114, Nov, 1694.
2) Tgobann Yilbelm ben r1. O, 1681. T 29. May 1685,
3) Auguft Sricdrich den 10, Mart, 1684 T 13, Yua. 1685.
4) Philipp Ludwigden 3. Nov. 1686: 1 9. Tun. 1688
5) Whavritius Yilbelmus , weldye meinePerfon seiget, den 5
Tebr. 1688,  Mady miv folate
6) Sticdrich Ledmanm, den 21, Sept. 16971,
93as meine %crfpn und Auffergtehung betanget fo wurde ich, Stans
des gemdf in allen Fiieftl Exercitiis und guten Tuaenden erzrgen, und
brauche meines Eradytens foldyer weaen Feine weitldufftige Umitdnde in
Eejeblung Deffen sumadhen ; fintemahl Ero, Durchl, faream wird btffur[;t
Hily
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feyn, wie Fiefl. Elteradero Pringen, von dem fie Reflexion eines FHinftis

gen gluctibendegiments madyen, aufzuersichen pflegen; wie foldyes auch

meine welBlich ob {dyon niedertradtig gefubrte Regieruna fattfam atee-

ftitet,  Jndem6ten Falhre meines Alters, nemlicy den 20, O&. 1694,

enteifle mic GO meinem Hrn, Batee your Regiments Ruder, dabers ‘

i Daffelbe ingevadytems Jahre ergreiffen mufte, und michvon dens it

Sriffthutdigen lie§, und dicfe Huldigung gefchalye in meines Refidens i

Merjeburg aufm Seyloffe, und poar verridyteten foldye die Stifftstane

Bean Ritterfchafit und Stadten, audy Cansler Ratle und Hof Savals

liexin der Sdyiof-Stube, dag Publicum aber auf dem Sdhlof » Hofer

800 diefer Adus gefdyabe mit gank extraord na ven Freuden - Begeuguns
gen, indewe jederman faft nidyts als diefe Lvrte frohlockend von fidh

horen lief s Vivat Mauritius Wilhelmus Adminiftrator Merfeburgenf.

D.i. Es lebe TTorig Wilbelm, Adminifirator 3u Wierfeburg, Das
guber meine Fu. Mutter in foldyeSreude gerietly, daf fie midy embrasfirte,
fo begte und Eafite indem fie die fhrweventimEdnde,etrvegte, fo fich bender
Duldigung meines gedadyten Hrn, Vaters in Denen Aemtern Delig(d), |
Bitterfeld und 30orbig ereignet, und dariiber jwifdhen Shurfiieft Johai |
@eorg ben LV, und meinem Bater {o groffe Differentien entftanden Dafi
der Shurfiiett mein Meefebura dew 19,08, 1691, mit einiger Garnifon |
befeten, aber audh Den 3. Nov, darauf, megen getroffenen giilichen Bere j
gleidy, toieder abyicken ({ef. .

Nadoerm icd) nun foldjergeftalt sm poltulicten Adminifteatore tmeis i

neg tifftes Meefeburg gehuldiget, midyaber gleichmoh! nadynicht, wes i
aen Unmimdigfeithalber; Daffelbe perfonlidy gu dirrigiven, nichtin dem |
Stanve befands als nabme foldhe Regiesungs-taft meine Frau Mutter i
auf fich und fithreete folche Flug und ju meinem Nuken fort, bif idy endlich
durdy rwelfen Untervid)t unterfthiedenes mir vorgefester Rathe und Hofs
meifter Dahin und ju demjenigen Veoftande gelanget, Diefelbe bonibhe
aufumid felbfien yunehmen, und diefes gefthabe auch gu meiner [immelis
hen Uaterchanen Vergniigen 1m 24ften Sabre meines Alters, nemlich
Aonno 1712, daff idy diefe melne NRegierung anteat.

o Dag Fabr vosler memlidh 171 1, eleidy nod die Regiepung woiirets
lih ubernahme,gierete ich Diefes mein Sueftl.-Haub aud mit eineptugends
famen Semablin, und diefes mar diesunmeht dusd) meines Sodt bes
teubt gemachte e, Wittwe , Henrietta Charlotta , Georg Snmuclis, 3\}"
frens ju HaffausI0fiern, und Henticttm Dorother , Fhrftin 000 Deg;r;

SN
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gen, Sochter, mit weldher ich mich den 4. Now. aedadhten 171 rten Fale
ge8 vegmdblet , mitder ich aber nidht den Jweck ves Sheftandes erbale
¢en und mein Geftl Sefhlecht biiech einen Erben mebren und fortpfland
Len Ednnen.

Der Hergoa su it

i GlicEhabe ich jroar von SOteerbalten, daf id) mit meines

G emablin einen Pring und oren Pringefinen geseuges, foaber allevor

mir die Todes Straffe neganaen.  Aber ih alaubie,daf wenn aud mein

Print am Leben blieben, derfelbe dennody woblnad) mir, wegen meines
periibten Fatalitdt, die Succesfion nicht erlaiten ditrfen,

Der HevgogsuDerfel

y tarum diefes ntdst? daran hatten

dorffen, wann ex anders bey Der Evangel. Meligion g

ja der glorviirdigfte Kenfer Leopoldus meinem Hergn

§ 3ater und S,
Durchl, Stifft den 18. Tunii1685. ein Diplomaestheilef, darinnen e Als
Tenin Oet Landes. Regiceung folgenven ebelichen Leibes Erben
wicaueh deren Lachtonmen ‘1und Succefforibus Den Litel ind Pradicat
Durchlaizcbtic, foldyes in Sdyreiben’,' Reden undin allen A&ionibus
3u gebraudhen, benleaet,und ausdeiicklich der ehelichen und manmnigs
Tichen £eibesy®rber in Der Landes « Regieruny benennet/ andeva
toeitiaer Beftatipung Deffen ju gefchiveigen.

Nach BWollgichung einer obgedachrenBermablung begabidh midy
it verfhiedenen Rathen und HofBedienten auf die Reife, und gieng
wore erfte nady Wien, alimwofid), wiersohijmar gang unvermutlet deg
S odeseall Shro Kapfecl, Majeftdt Jofephi eveignet, meehalben fich alls
Da biele hobe Miniftres, 2bgefandte undanbere vornehme Prinen, um
die bey Shro Kanfeel. Maj. Beerdigung angeflellten Exequien mit anjue
felyen, eingefunden, Daberoidhdann vie Ehreund Glick barte, mitbers
fchiedenen, foroobl in-als auslandifchen Pringen;in holye Bebantfchaffe
sugeathen,  Bon diefen Herren erhielte ich Offtere Vificen /Oie tannpoy
it propre und &tandessgemdf tractivte , undvondenenfelben mieDeriy
bey abgeftatteter Seaen-Vifite, nidyt mweniger mit allennurerfinnlidyen
GraoslichFeiten regalicet wurde.  Jn diefer vortreffl. Kapfev, g)m.,‘
pence ABien, biclteidymich eine siemliche Seit auf, be{a:wauecm-sur.l,
wicaudh Die Kapferl. Burg fehraentu, wovauf ich meine Tour fernes i
bie Nicderlande fortfese, nalym alle diedavinaen beflndliche @tdvte, Tes
fungenund SHLoffen 7 undivas fonft ju hernotabls, von deren allen

44 ¢ba
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gt exgelylen dieSeitviel ju lang fallen witede, in hohen Qlugen[d)ein, und
nadypem idy bev nabe ein ganges Jabr, tiefound andere Lander meby
befichiget . Eebrte ich Durd eine gliscEr, Riicrelfe wiederum nady meiner
g}fﬁbmé Merfeburg, und regierte mein Landund Leute mit Seiedeund

be.
. Der Hersog su e, g
Tie frehe ¢8 benn fonft um Erv. DurdsL. Stifft und fo ol iesigen,
alg vorigen Landes-Befdaffentyeit®
Der Hersog su Merfeburg.
Sumeinem Stifft gehorvet
1) Wierfeburg, als meine getwefene RefidengStadt an bee Saae
{e, in weldyer Kayfer Henricus den Shum 3u Ghren S. Laurentii erbaugek.
Ao.933. hat Kayfer Heintid) Auceps die groffeSdhlacht mit benen Hune
nen in dever Segend gehalten, und diefe barbarifdye Feinde aufs Haupt
¢rleget
2) Ligett , Amtund Stadt, teldhe wegen der 1632, d. 6, Nov,
{t. v. aehaltenen blutigen Schlacht givifdyen Guttavo Adolpho , KBnige in
Sdyoeden und dem Kapferl, General Albredht von Friedland , berilmet
ift , und gedachter tapffere Konig alida erfhoffen, aufweldyen Ot jum
AndencEen ein Stein geleget worden , dev noch su fehyen.  Fn das Ame
Liigen gehoret Reenrersleben und Egisdorffoeldyes Siegfried I Graf
ton Waldect feicem Sobn Ditimaro veymadyt, er, wie er hernady Bis
fhoffim Srifft Merfeburg gerorden , biefen feinen Erbfis dem Stiffte
gefchenctt hat,
3) Skeudig, ywifden Halle und Leipsig.
4) Deligfeh im Ofterlande. ;
5. Biccerfeld , jwifdhen Wittenberg und Halle, andex Mulda, i
6) 35ebig, AWar vbemals ein Burggrafthum , o von Wittikindo
berwaltet morden,undvon den damals angrangendenSorben pderIBens
Den den Nabmen bat,
7) Brene, it vormals ingleidien eine eigene Sraffdafit gervefen,
30 0t Nieder, Laufis lieget uad gehydret Davzu \
8) 1’;°tﬁ an Der Neiffe.
9)&uben oder £.1ibbers an der Spreds
10) Luckay. §
1) %n{)icmimalbe, bl
12, Wo0kucE, e i ‘ bas ©tadlein
in l)ﬂlxd)@@[oﬂét, $u toeldem oy




Rirchbain gehdrig.  Ehurfieit Job: Seorg har foldyes 1623, bow detdt
SHerenvonPromnis gebaviftmeinSropoaterChritanus aber feincobauet
undmiteinem Sebloffe gesieret. o

Wein Stiffe Mecfeburg tberhaupt becreffende, (0'iff aus bewahrs
ten Hiftoricis beBannt, Daf es vorinahls eine Grafidyaffi, und dev leste:
Graf Efico gebeiffervund aus bem Sejdyledjte Dev Srafen von IBtetin geo
yoefen:ift ,» Demt audyder Giebichen(Feinyu gebdret, o nady feinem Tode
Rapfer Heoricus L. Ao, roo7, dem:Stiffi Magdeburg: gigefens.  Jads
bie(em;')ﬂ“f“‘“’f“‘,c'*}l‘olu&Maguus.iu‘ diefeny Stifft jut Merfebury: eine:
Collegiat oder Stiffias Rirchevon geregulisten €hors Deeren angelegety
und dacneberaud) die St. JoyannissKivche evbauet. Sotdye Sitfftungs
Hatnadymals Kapler' Heinvidy Der Bogelftetier mitnody andeenEintinfis
ten vecmu bret, bif endlidyfein Sobyn - Kapfer Otto vdliends gar ein Bi--
fdsoffthumdataus gemadyt, undvon viclennudy cinander. folgenden:Bi=
feboten vegiesen laffen:. : :

Der Hersog sueif-

SGacum iftmanaber nicht bey unferm: Stifftern: Mexfeburgund

- Saumburg bepDiefem Bifdoftidien Titel: geblieben’, fondernderen Qe

Herhaupternadygehends poltulicte Adininiftratores junennenpfiegent,
Der Herpog s Nerfeburge _
Mieitied Erachtens ift woly(diefes die Urfadje, dagiveilfoldye Stiffs
ternadygelends: unter: Evangelifthe Herefhaffe gevathen'y daiman fidy
Denu cingebildet, e modite diefer: apme: und: Titel: eined Bifcboffs:
BeyDenen Romifcy Catholifdyen groffe Difputen verurfadien; weilen man:
Rom, Seits, witwob! thoridytiborgietiet; Lo kdnneteinrechtmapiger:
Bifchofffeyn s derdiePabftl Confirmationnicht: gefuchet noch eva

Baltenbaber ¢ ! i
Der Hersog s 3eif. ;

i bielte idinicdytvor wobigethan ju feyny wenn mandiefer; vow:
o Durchl; gegebenenifache oegen, foldpeTitelunterlaffen,. see
find bennaber eigentlich Diejenigen Bifdib e . weicye Ew. Durchl Suiffe-
egmaltet;, gerwefen:s L oA
 DerHerzogsu Merfeburg.

®everfte: Biffoffbiel Bofo,, uad war Des Eris Stiffte: Magbes’

tiurg Sufftagancus . fonftenabervon Geburtlyein Edelmann aug Beyerr’
WI0es EDens:S Benedicti,, - Criopedeim Jubs Chyrifti 968, vo0 R“o”lf:
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Ottomagno , ju Bldem Bifthumberuffen, undvon dem Crp Bifthoffesu
Magoeburg Albredyten invettivet.  Audh {hencre ihmgedachter Kipfer
diebepden Liorffr shilperig und Wicydeborn , tngleichen audy mein
Merfeburg, weldses Des Kavfers eigner Siswar, Diefer Bifoff aber
frarb im Jahe Chriftiovo,  Fndiefes Srat wurde erwedlet

IL Gifelarius pder Geifeler, invoc).eben hemeldten Jabhreoyo, ein
Sebobrner Sdelman, ourd na dgehendsErg BifihofFiu Magdeburg,oors
dueefidydurdy groffe SBefchenctehalif, dahero Fame esaqudy,daf et vieles
bonmieinem (Seifft abs und an das Maydeburaifche bradite,und jwar devs
geltalt, dafmein gedachtes Stifftin foldye Hvmutl gevieth, Dak evs.ends
fid) gar in eine Abtey verfelyree, und dem Bifchoffe gu Halberffadeunters
orffe.  Xnfolchem Standeblieh ¢8 ganperaz, Jahr, bifesfolgends
1005, Rapfer Heinvidy L, wiedevum ju einern gedyten Bifchoffthum mas
chete nnd anvidytete.

UL Wigbereus ¢in Edelmann ausitegen, 1007, Bey diefes el
ten pfiegten die Canonicinod)ymit denandern Shor » Sclitern ju Shore U
fgelbm » und Die KirchensAemter ohne Vicarien ju beftellen, Stach diefens

olgte
4 - [V. Theodomarusodet Ditmarus,ein Graff aus Sadhien xor2, Me
ger Diefes :Bifhoffs Reaieruna legte Kapfer Heinridy I, mit elgner Hand
Den Srund ju dafiger ThumeKisdyen, ‘

V. Bruno, xin Mrafvon Waldect welchen Kanfer Heinridy, als defe
fen B tret jum BifchofFeinfesteim Jabhe 1023, Diefer bradytedenBay
Der Thum: Kivchen pollends ju Ende, und weibete fie-hernady in Segens
wartdes Kanfers, Der Kavferinund des Cebo Bijdoffs ju Magdeburg fo-
lenniterein, 7

Vi. H.noldus, ein gebolhrner  hilringer 1o40. und exbaucte die aldafige
Ritdye ju . Sixt,

. VII Albericus, er tarder erfte, welhendas Sapitel ervoelite und
Rapfer Deiepidy 1-beffetiare im Fabe 1050,

VIIL Eckelius,ein $ergog avs B peen, welden Kdpfer Hetridy IV

2\9’55’"“'!\‘3“- Dieferbauete die Schule ee Sapitels, und machte dle
fﬁ::mw"u"‘g’ ag Die Sehitier nebft dem Thum: Herren tm Ehoi fingen
blten. ’
IV Offo. aus Beyern , welder bie Thumberren und Seifttichiir in
eenfrer uchr aehalten, ' ,
X. \\Tlnrhe:wﬁ*ein FredncEifchervon Adel, ielt febtilbel-Dmlf, un
werfehiectiide SuRts Onter, frard 1071, »
€ 2 : ‘Wernes
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X1 Wernerus,ein Giraf aus Thittingen wurde vom Capitel 1073, €¢
ftifitete dag dafige St, Peters,Elofterin der alten Burg.

XIi. Eppo, utbe pon Kdpfer Heineidy V. mit Sewals eingefest, und.
jener, Bifdoff Wernerus, verjagt, darum, daf exd wider des Kanfers
QBillen mitbem Padfte gehalter.  Als aber gedachter Kavfer hernad) von
Den Sadyferbep dem [ogenanten Bolifs: Holte gefdlagen wuden, mufie
Eppo toieder weidhen,und Wernerns fam wiederum an das Stifft.

i Xill Albinus, efn $Hevbon aus Beyern,A. Co 1101, iff von Rudolpho
Dem MebensKanfes eingef: 61 woorden;ift ein verftandiger Heer gemefen,und
fcharif iber Bulligeit gelyalten,

XIV. Gerardus, famobne techtmafige Wabl mit Geralt jum Bis
fdhofftbum, frarb aber, Daev Faum juregicren angefangen.

XV, Arnoldus, eimes firnehmen Gefhledhts.  Um Swencian herumn
fieB ex eine Mauer auffihren , vourde aberjhandlider Aeife von feinen cis
genen *Blutsfreunden 1133, umaebracht,

XVI Meingoth ward vom €avitel eeroehit 1136, und bon Kipfev Lo-
thario beftdtiget,
© XVI, Eckelinus,youtd ingleidyen vom Capitel exrvehlt, und bon Kdyjee
Conrado 1l 1143. beftatiget,

XV11; Reinhard ein @raf von Ooerfutth , ward ohne des Sapitels
Rahl von E{”dufa(iourml()wm%iﬂ‘bl}ﬁgmmd)f. G (denchte meinem
S tifft stoey Bormwercte und 24. Huffen Landes.

XIX. Johannes tourde ¢ingefest von Kayfer Friderico I, und jroar im
Kabr Chrigti 1176, i (1]

A9 XX. Eberhard, eln Grafoon SecburginBegeen , tourde audyvon
Repfer Friderico eingefett, :
XKL Dietrich, ¢inNarggraf su Meiffen, wutd vom Capiteletmells;
atb 1184.
4 xx% Eckardus, aus Adelidyen Statnm , Ee bauete die Mauren um
SMerfeburg,weldhe fehe baufallig worden, auffeine eigene Koften inyJake
II9T.

XXILRudolphus, des Gjefdileches der Edelleute von Wiebau, im
Sabe 1194. e bauete bie Rirehe ju Merfeburg auf dein MWeumarcee, und
nante fie nad) S. Thomasdem Bifchoff su Cantuarien,, Deffen Sefell diefer
Rudolphus geefen. : 2

X XIV. Henricus, des Glefchledhits von ABarin , wurd von bem Capitel

evwoehlet,  RDiefer fing andas damals in meines Refideng 9)2¢rfeburbg ’flg‘cf)
: : _ Ay
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befindende alte EDOF eingureiffen, unb ein rieves ju bauen 1 1oeldyes apg
folgends Des Bitd)o s IWohynung blieb, :
XXV, Blbredytvon Borniz, ward sugleicy exroeble mit Friedvicheny
bon Torgalt, - Gie hatten yoap bende gleidhe Stimmen in Der Wapl
Seindridh aber; Damit eynicht als ehrgeigig modyte angefehenwerden, rois
e Diefem Albredyten, lebte aber nue 4. Monath , da denn alfy

XXVL Eriedrid) von Sorgau dennod) vom Capitel 1226. jum Bid
[doff eemelyletmurde.  Sp ftund der Kivdhen wobl fir, und Lief dem Rarty
Die Gevidhee und Bothmafiabeitiber die Stadeund Biregee(dhafft, weldye
Das Stifft tange eit gehabt, wieder jufemmen.

XX VIL Henridyvon A mimendorfiaoucde vom Eapitel ewehlt, Dies
fer fieng an das Siblog in Lisen ju bauen,desgleichen Dfe WMauer ju Swens
cCan unbd andere Dinge melyr,

XXVIILDenridh), jugenahme das Kind, einet qus den Gdeleuten
bes Stiffis; ex warein verthutidyer Mann, berovegen das Stifft in groffe
S dyuiden gevieth, und daeres gar gu arg mamte,liefihn der EraeBifdhoff
urcthard yu Magdeburg vor fidy forderti, und als ex erfebicn Sfagte e ihn
iing g)ftdllgmﬁl davinuen ex fo lange verwabret rourde, big ecfire Svauren
fiarb- ; ‘

XXIX. Gerhardus, -ein Hevr 1 Schrapelav,wouede von feinem By
er Burctharden, Eog-Bifdyoffen ju Magdeburg mic Seroalt dem Sapitel
aufaeteungen. Ao, 1327, vordnderte et bie Sixt-Riedhe in melner gervefes
nen Rejidens, in eine Collegiat-Kirche,  Unter Diefem BifdofFrourde st.
Maximi Plact-Kirdyen i gedadytem Merfeburg am erfien ju! bauen anges
fatigen , und herpady von von Bifchoif Helnridyen, des Gefchlechts von
Stablburgs 1399.beftdtiget;

XXX.Sigismundus, el @andgraf in Thirringen und Marggraf pu
Meiffen, dee fich aber nidht viel um die Rivche bebimmerte foudern fich mei(E
bey Giieftl Peefonen auflyielt, x0T :

XXXI Henvichein Graf von@ tollberg,eermelit 1 327. Diefer holte
31 Rom dag Pallium und die Confirmation, und war alfd der exfie, weldher
bev diefen meinen Sitifft Den Gebraud aufbradyte, dafwan 3uNom dag
Pallivm [dfen und die Confirmation holeninufte. . Denn vorher ffunde Dige
fe Mt jum Sheit beym Kof-tpum Theif audh bepm Shum-Sapitel, bie
Confirmation qhey mufte e Ce8 ' Bifhoff s Magbeburg gffuff)ﬂ)”“’
den. Crtauffeeans Stiffioag Sdlof Libenaw,uad (fese puch vislein, fo
§1008 AT DT WDEden, ; :

@ 3 3 XXXH;
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9 bXXXlL Kricdridy bon Doim , Ves Sefihlechts aus Sadyfen, ffarbiss
abr 1382, :

7 Xxxir Burcehard , einGrafoder Herr von Ouerfurt , ourde ¢ilig
erroehlir und bejtatietum dev Urfadhen willen, Das Pabft Urbanus 1V, das
Bithoffthum einem ungeleheten, Andreashon dev Fuba genannt, Juges
faget hatte. :

2 xxxav Hentidh, ein Grafoon Stahlbura/ evebit 1334, Erftunde
Dem BifthoFihum 8. Fahrunconfirmict, fire, dayum; weil{oldye Confirmi-
rung Kapier Wenceslaus perbothen, mweil ev gernobgedadsten ponder T it
ba cinfdieben wolte.  Endlidy vourde der Rampff gefilidytet , uud “Bie
fgt)off{)e}nrich erhielte 1 392. von Pabft Bonifacio LX. bie Confirmiation,

T Xxxw, Henvich Schismelfter son Orlamiinda, wurde bom apijtef
eemehit 1393, weiler aber geen ein ftifles Leben fahren oolte, begaber jish
nach Leintig ins Shomas Elofter. ;

Y XX21Ortto, ein Grafau Hohenftein, ward poftuliget 1402,

YxxZiL Walther, ven Kockerits, erwelt 1407, ourde ju Jiont con-
firmiret, :

Y Y Xwir, Nicolaus pon Der Slibect , - er flund dem &tifit gar wob! fiie
und brachte die bepden Sepldfies Scopau und Lubenau an Das Grifjt, bes
gabte auch die @tadtmit etlicdhen andern Freyheiten,
=39, Johannes bon Bufen; ervoebli 1431, Beydiefes Seiten wurde
pbgedadbte 5. MaximiDfacr:RKirhen gans und gar abgetragen, und fols
gende Jahre vou neuey wieder aufgebauet.

40. Johannesvox A3erden;ciner augdem StifftesAdel, 1463,

41, Tilovon Trotta, ein aebobrngs bonAdel; im Fabr 1468, Bey
ilymift Das Stifft um in gut T heil permelyret vonrden;wiecer denn:audye fis
e ®ebaude,infonderbeit die Shum Kicdye S: Laurentii bauen Laffen, Nach
ihm folgte MR

42, Adolphus,ettl Sheftgu AnbaltEam andag SStifit 1514 S beve
trieh vie Judenaus Meefeburgy foeldhenlldanad) der Serftdhrung Jecus
falems beftandig gemobuet. il ] ' !

43. Vincentiusbon Schleini, ceroehltrs26 Nady feinem Sode bat
man gefunden 33000 Suiden’ und cinen geofjen Bovrath an Setreide und
andern Fadyen. . b St

44, St smoundus on ZinDenau, im Xahe 1 535, melcher daf Schlof
su il veeneustt Ql-’t'gi%'M‘vl{fﬁ’ sethyifte Kanfer Carolus V. Den 18.
Tul. 1§41, auLoem Deichs» Tagegu Regentpury cien Cergettattigcu}d‘)&ig

(1!
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ffoid und Decrety Daf. ex und deffen Stifft bey der’ Poffesion des
Suvjtew Srandes, auch der Siivfilichen Rechren) Gevechtigteiverty
Regalienund Seeybeiten , beydemi Reiche, auchves Reichs A
feblagen ungeivver gelaffersvoet ven folle o V)

. 45-Bugiltus,, Herog suSacfen’, murde vom Sapitel eviweblt ing:
BADT 544, funy Adininifrator und geeen es Stiffts , in Weltl. Sachen,’
in Suifilicyenund Kivden Satmen aber's nalym' Auguftus Firft Seorgen:
bonAubalt jum Coadjutornan , weldyes: ie Greiftlicyeit verforgen mufte.
gg;‘er Diefim'Adiminifiratore wuede uMerfeburg ein Confiftorium aufges

tef.

46. Michael Helding, ¢ein Sdtwabe;eriveblt 1545 Erbiclte fidh i fels
ter Qe gieruny fowobl,, daf er desErg-Bifdyoffs ju Mdynt Sufftagancus:
fourd..  AufDem NRsidys- Tagesu Augfpurg Ao. 1548, ftund’ eraufdes
Papiiten Seire ; unb'wugde desiwegen: gegen Kdpfer Carlen fo hoh gee
gihymet,Daferiyn alsbald ,» nedfESulius Piugen und Johaan: Cifleden,-
in: Berfertigung obgedadhten Interims braudhte.  Solhes: lief Helding
bald dacauf su Sranckfure dructen , wodurdy er fidh (o body uimdie Rom.-
Kirche verdient madyre DaBervafir dassBi fhoftyum jum'Cohn beEame,
B diefeny Aimee blick e bif aufs Jaby ry6r.: Dbv'et nun'fehon der Evane:
gelifchenRelinfon nidit sugethanwvar; liefer jedody gefchelyen; daf bhin'und:
wieder im Srifft Meefeburg das Evangeliuingeprediget, unddasAbends:
mabl unterbeyderley geftalt geveidyet roard,. ;
o 47- Alexander,, Herboy juSadfen; ward poltulivet im Fabe Chtia

fxg6n. : : A et

48, Auguftus., Herkog und Churfie ju Sadfen fiens an vasStiffe:
guoetwaitentm Jahr Ehrighivses . \ !
49 Chriftianus,, Syerog und Shurfiefl teaton das Regiment Anno’
1§86..
giimtfto' lohannes Georgius', Hetog, anmo 1592, Hicvaufi tratdas Res

- 3T Cluiflianus,. af8 mein Durdyl. He. GrofBater, an) und regies’
vt bifing Jayy Chriftireor. Da daun : :
: §2, Chl‘iﬂinuus .- mein [qib“(bet’_j;)r, Bater als poﬂlllil‘fﬂ'" Adfllilll-'
flrator fuccedirety, yyppady Deffen Sode, meldyer 1694, den' 20, Otobr:
eefolgte, mie: :

550 m“l_’l'itii!m'» Wilbelinum, die: Adminiftration ixberhegt;v
tiannund Wie- i) aber-diefsibe angetreten, foldpes habe. idh k’w'%':"“éé
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bereitd borhero notificivet , Dabero id ieko, ein niehrer Davon ju ¢rivehnen

vor unnothig evadhte.
Der Hevsog 4u Ieip.

Golder exgeblten Geftalt nady , haden Ero. Duecl. gute und bife
CRorgdnacr in Dero Megicrung gebabdt, woraus fie fich leiche die Deffeve' At
su tegieren haben choifiven Fnnen,  Mein @tifft Naumbdurg betreffende,
{oift foldes gleicher maffen exftens von \Bifchdfien regieret, Das ‘Bifdioffs
thum aber, gleich Ermw, Durchl. Stifft, . van Kapler Otto Lim Fahr naddh
Eyrifti Sebuth 968, fundivet und gejtifftet worden, wiewohl jroar einise
Geribenten diefen Locum fiveitia macdhen, indem fie erweifen wolien , ez foy
erft Ao. 970. gefdhelyeny Aber wag lieget ung an diefem Wsort » Streit?
gentig , Dafwivuns Beyderfeits Damit Hattiren und perguligeni Ednncn,
Daj wir Durd)l, Beberrfcher diefer Stiffter und Bifchofithlimer gewefen,
m‘-t:}l;_mnand)c Delibateflen sud Sreuden: Bejeugung dusc deven Senuf
¢rivieien.

[ESUSY

Dyee Hevsog suMerfeburg..

Schy por meine Derfon Ean mid) eben nicht vihmen,mit extraordinaize
Sreude und unanftandige Luft ertwizfen und mich damit delectivet gu haben,
sMein geofees Beraniigen und Crgdslidteit, darausid) fudyte faitjumar
dhen, wardieWinfic, daberoidynicht allein in meiner Siefil, HofCas
pelle alle jur Fufic gebdrige Infirumentain geoffer IMenge anf{thaffte, fone
Rern audy ver(chiedene andere fu  meinem Stifft aehdrige Kirchen damit
beehret, um ‘oldhe bey Felliviteten oder meinem Dafeyn, tapffer ees
Flingen und hdven julaflen.  Jaid entfdhioffe mich jum Sfftern felbit in efv
gener Perfon , mir jur Luft ein Sticfgen aufjuftreidien, ¢s modyie in dee
Qirdye inmeiney Capelle oder inmeinem Gemade fevn,  ARare idy nun
etina foldhe: Muficalifthen Inftrumenta quc) iberdeiifig, fo feate idh midy
nebit meiner Gemallin uad einigen Hof. Bedienten su Plerde, vud ritten
aufdie Sagd, oder fiellete foufteine Hesean, damic dannmeine werthe
Gemablin, diein fonderbeit audyeine groffe Licbhaberin dDabon war, in
Gchieffen und NReiten nidhtsnad) gab, aucontraire mich varinnen wod
wooblibertraff.  Sebhen Ero. Durdl. mit biefen underaleiden uldgigen,
und dffters bio§, mir cine Mution jumadyen, vorgenommene Celutigung,
Babeid alfo die mitgigen Stunden , weldye miemeine Regierungs » aff
exlaubet, pastiretunD jugebracht / dabers ich Ero. Durchl, micht viele und
befonvere Curiofa und vbendiheues erzehlentan , indem Er, Duechl. ﬂﬁ
10l
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soobiwiffens Dof ein Flieft sdey Regent, det Da befliffen ift, das aht
und dielnterefe feines Lanbes ynd Unterthanen- yu befdrden, fidy anges
Jegen feindaffet, wenig Seit iibrig hat, fid) um viele uud Sifters unnis
thige 2us{dweiffungen ju belimmerns 1ind damis ich in Summa mig
wenig Dorten viel {age , {pinclinirte, twie bereits gedacht, mein Natu.
rellgans und gar nicht ju weitlichen Dingen und Siefchifiten, dabero
iy audy qum éfftern, wean i dex Aelt Eitelbeit nad dec Menfhen
%f‘Fleng!id)Eeit vedytermegete, ganp allein hinaus aufden GOttess
?,\lcfe:c oder Kirch-Hof gienge, mich auf ein Geab febte,und biftveilen mit
< Dhranenben Sodt und Abfterben meiper und meines Hen, Waters treus
getoefene Bedignte betauerte, undanbey ermegete, Daf wenn ich ege
einft auch fterbentwiiede, wer fich alsdenn bey meiner HKubfdtee ¢infine
Den und mein Dagemwefenfeyn bejammern witede,
Der Hersoa sueis,
Daranifttoobl Fein Jweiffel, daffich niche viele, durdh Cr,
Durchl. Todt und riihmliche Lebens - Ant Betribtgemadste, audh bep
Dero Grabe werden eingefunden, und mit Thrdnen (dhmesslich befeusis

3ot haben,
- Der Hiersog sudMerfeburg,
%}anfontewob} Dibfalis Das befte hoffen ; abev idy exinnere midy,
Daf mit wenig dergleihen Semither befant feyn, die davon Heesenden
Todtund Avfterben eines Frommen betauren , fondern diclmehr dif

Principium hegen s Aus den Angen, Aus dem Sinn,  Fedoch 0as

lieget Dbievan? Soldh beFlagen wiiede Denuodh nieht vermdgend fept
mid) wiederum in meine Nefidents Merfeburg uud andie Seite meiner
geliebten Gemallin juverfesen, A

Qeilen icdhnun gedacrer maffenTeln fondeslicherFreund und Lichs
Yaber ponjeittichen und veradnglichlichen SradplichEeiten gewefen , fo
caulicte fo(dyed audh , dafich Demim Sabe vormeinem Abferben, nems
lidy 1730, Meafe Jusio bon Fhro Konigl. Majeftat in Pobliy und Shirs
firelichen Durdhl, ju &adyfen, Fridericum Augnflum , anaenchm vegs
mlﬁultetm(:ampemcm der Gegend IMihiberg, nicht inPerfon bes

voobuete, ohngeadyeidy nidht allein von bdchitgedachter Konisl, Mojeft.

die W" Clyre genofje, dudeinen an mid) Abgeordreten Daryu. invitiset

gurverden, fonbeen hatte audy das befonber: Giict,daf mich Jbro Deas

jeftdt gugleidy mit dem Poblnifclien weiffen Avlerr®roen regﬂhr;f;g
, D

s



und gnadig beehreten ; Aber es hat midy nadygehends beftandig gea
veuet, bafidy midybey diefem fehenssroiirdigen Adn, dem Campement,
nicht efmaefunden und foldes betrachtet babe, weilen faft von allen Enden
Der Erden (o roohl hobe als niedere Perfonenalida getvefens, und jeders
man cin foldh frepes und unaeheuchelt Acteftat Davon ableget , daf fic nie
¢in dergleichen pracbtiges und Eofibares Campement gefeben,
niemabls feines alfo gewefen, auch 3u cwigen Jeiters niche eiry
folches mebr 3u fehen fegn wiirde.

' DerHersoa su Seit.

G fan Em, Durdl, in diefem Y},’iubmc ves von Fhro Poblr, Das
jeftat Fojtbar gebaltenen Campement, aud) derorvegen fattfam Slauben
Bepmeffen, voeilendie tibmiichen Nachridten Davoy auch in Diefeny
SodensReidse durdy die Fama berei(s ecfholien fepn s und muff daler nue
Diefes betoundern, dafeine foldhe vorfreffliche Avgen-Leyde pon&mw,
Durcdl. negligivet oorden, und da fie nody jum vorans mit einem fo -
tibmlidyen Gnaden-Blickvon Fhro Konigl. Majeftat, idy meine deny
Poblnifchen Adler, Orden,fenpnd beleudhtet worden s bey mirhat Diese
angenehme SlicEs-und Guaden, Sonne, weder aufgehen noc feheinen

toolicn,
Der Heryog su Merfebrirg.

Stattdiefem, dagich nehmlich gedadhtem Campement beys
suohaer follen /- tratich eine Meife in vus fogenannte Carld - Bad an/
um det Gefuntheit meines Leibes ju pflegen/ weilen fic) beveits ju
perfihiederten mablen plche nftoffe in miv eveigiicten, die 1mir yvae
feine wivckliche KrvancEheit vevurfachtern , dennody aber einige Beo
febmevungen in denen Gliedern evvegren, dabevo idy midy Diefer
Bave-Cur, auf Rathund gut befinden meiney Medicorum cinige
Qeit febr ghicklic) bediencte, und ald icy mich datauf mwiedevum fehe
wobl befand , {o tvatich meine RuicPreife gemimfcht mit meiner beyy
miv habenden Snite wicver wach M erfeburg an/hatee aber nict vers
fhicinet, daf ich meine Perfon niemals wieder ir diefermn $Pade wrirde
Taben prafentiven Fonnen, (8 idy mich nun abev wieder meinev
Refiveng siemlich genabert / undmeine glictlich Anfunffe in Mevs
feburg Eund und offenbahrsvirde, unded eben in befagtem Stonat
Suniiwar, dadevgefomte Soangelifche Hauffe/fo wwhl in mﬁaig

; 9
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alg Stadean jofaft inder gansen Telt, wo GOt feine vecytgldnbis
ge Rivdye gefammlee/ dag gweyte Svangelifch 2 Lutherifhe Subel-
Set/SOt auEhren vor die fo gnavig befchuste und cvbaltene Freps
beit Dev theuven Lehre /. mit fingen und beten bffentlich celebrirge,
o Eame mis eine foldye gange Bevfammelung, o meif in mandyers
ke fchue SHabice gefleideten Kindern beffutide / in Procefion, over
Wobl angeffefiten Ordnung / entgegent, bemwillFommeten mid) mit
fremuvfichen Minen aufs befte, und beseigten durd) einen Deptive
ten, derdie Oration fFact ihrev ablegte/ eine groffe Freudigleit riber
meine ghickliche WiverFunff / undwvtinflten miv, alé ihren Pes
fbuiser und Lanives- BVater gur' fernevn langen Negievung viel Hepf
und Seegen s wovitber iy darm eine ungemeine Freude hatce/ ibnem
vevfprad) ihe gnadiger §urf su bleiben, fiealfo gepust ju Paaven
suvict nac) meinem Schlofi» Hofe mardhiven lieffe, und jedes mig
einem Fleinen @efdsGefchenck evfreuete und dimiccirte/ dariiber ffe
vann jaudysend sum Danck nody eih Siedlein anflimmeten und ihve

Sivaffe giengen, ; :
Der Hersog i i,

So fiehet egannody, wieidy von Cio. Duvdl, vernehne, um
ttifeve durd) @DOtted Gnade ecfante Evangelifhye Religio fo. wolly
pag unfere gefammte Kivche daviiber GOt ein dffentliches Dancks
und fob « Opffer bringen fan,  O! wasd (dyledyte Stiigen undp
- Grund:Seulen, worauf diefelbe fich nodh wackelnd kehne , murders
wtiv nicyt damalg,ebe icy Cachy 1daf ich des nod) gedenclen foll/) revo-
cirte und jur Satholifchen Kivdye trate , filt meinie Augen gemable¢
und ing Herg qepraget.  RKein futhevaner m,wb'muebeg evfeben, (hiefs
8 balnu[ﬁ,)oq;} fie, (die futherifdhenweder ein difentlich Subilduny
werden Fonpen nody dorfen halten; Nicht lange foll und mird ¢d mehe
0L, fo1yivd o8 heiffen: Sie, (die Lutherifdhe Lebre) ift codt und
Saraus, venn ver Sarg ift fchon genadyt/md die Leichen Begleis
tev ftebet pavat, @y, "GOue fey gedanctt,dap ex fie bifhev erhalten/
eV (0t fic audy fevuer evpalcen, _
D a2 4if ik




: Der Hevsog suMerfebuivg. -

Govicl fanidy Sw. Durdl verfihersi, Hof GOft nody biff
dato cin muntered wid wadsfames Auge auf feire heilige Cvangelis
feye Bsenteinte habe/ und af Crfie/ wenn fieviefesd gefdyencte SKleis
nodanders und nody fevrer niit Dand evfentiet/ Tvugallen Feins
dem, nichyt wied von der Hofen Pfoveert dbevivaltigen [dffen, So
Pabe idy dantvovtmieitie Wevjou. vag Sk in dev Welt gehabe,
giwvey Jubtlaa, foda weger vev Reformation Lutheri GOt ju Eh
yert celebrivetworven evlebet,  Dag evite, meldyes Aniro 1717, dert
31, Oct, gefeyert wurde/ beehreceidy auds, nebft juvor @GSOt abgé
frattcten Danck / mir einer Viedaille, sweldhe ich fdslagent und clyeils
in®@olo, theild in Silber, und theild in Mecall/ i Fovm tnd
Ovidffe cines (pecies Thalers/ pragenfief,  Aufdererften Seiz
fort mave meint Bruft. Bilo yui feben, und in dem Civeel meint Haly
e/ MAURITIUS WALHELMUS; A dminifrator ju Yerfebuvy,
gulefer, Dicandere Seice aber prefentirte ¢in Sciff, weldyes
G hriftus mit eignen Hdnden vevinrittelft eines Ruderd tegicrete / und
teffens SicgesFabne vevtvate die Seefle es Vaft - Daunid und dee
@Seegel, - Frivemifelben aber befaudes idy el feier Siinger , des
veneiter de Reldy , Dag Abenvmalil Sheifti Daduvdy anguteucen,
it Dev vechten SHano bielte. Unter viefornt Sdiffe waven diefe o
gejufefin: Chreifto DVCe serVabIM Vr, - G Civeel hew
qm abet ffunde folgenbes gefchricben: IN MEMORTIAM SE-
cubl LUTHERANE {1, CELEBR, D, XXXI..OC T.
E,'F,

s anbeve Fubilaum aber, weldyes in gedachtet 1731flen
~yabre ben 25, 26, und 27, Sunii, mwegen Uberaehung vee Anafs.
@unfef;iun ¢ oudyivic das cofte 3. Eage lang gefepert MULdL/ b iy
midy eben damals nicdht, twegen gemeldter Neife nady dewr Cqvis-
$Bade/ in nveiner Refidene mit mieiner perfonficdien Seqenmart bew
finden Fonte/ o vevorduete und vevanftaltete idy dody suvor durdh
ein Jormular, 1wie foldses 3eagige Fef mit I viumpl sum fobe und
Prcife EOtces, i meinem gefamnitent Stifft , fo wohl mit Seompes
ferenls Poucken-Sdhall, aufs pradyecafie gefeyere sverben f?ge /
toelhee

)
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soelcher Berordnung auch meime gefamiess Unteethonen , in Stdds
ten ity Dorflevn wobl nadsgcEommen/ und nidyis unterloffen, wo-
thic fie nur GOt vithmen uiy dancen Eounen, fo, daf fic niivannody

‘pavon, algidywieoben gedadye/. ang vem Bave jurick Fame, ein

Peobfhict geigten und wicfer

e Hersng s Icis. &
Sy ot meitte Perfor, bin foldyer Fubel» Freuven feimet theils
bafftiqworver,  Daserfte Subilau, (o wie S, Duveyl. evgeblet/

Ao, 1717, celebritet mwovbeny habe icy jiwar nody erlebet; MAber bil
BOtt) in wag vor corrupten Suftande befande ich midy dagumabl/
10D mii¢ wad confternirfen @emiithg: Lnvuhen mav nein Hevsums
geben/denn ¢8 wav eben damal3, bamcine Kehrgur Cathol. Kivdher
fbar public wotden, . bey jedetman den Liveheil unterrworffen,daf ich
fhid) vergangen uitd nide reche gethan hatte/dabero idy continuirlich
dic hefftig gegens cinatider fiveicenden SsedancPen bey miv feate, wie idy
mid) vort dieferny miv 1iber geworffenem Fod) wieder befreyen midy
te, und {plchergeftalt befande ich midy ju derBeitindem Stande nicht
shidy mi¢ aftens techefchaffenens Slicdern dev Svangel, Kivchen/ wber

 fold)e Solennia guf exfreuen (ndfu ergosed,

300 40 OReefeburg.

Bon foldyer Beicar, oa ichy midy nach dev Reife aud bem Carlss
Sabe wieder itt meines Mefidens befunden, bat mich beftandiy cine
SMatavie in ven @ficdern juferneren weltlichen Ergoplidyfeit gans
incapable und verovoffort gemadit, denst obngeacht midy diefoibe
{dvon nichyt bettld gericy machte fo bewalyme fre miv dochafien IRuth,

In dientichen Medicatentis, {odamider adhibivetruueden , mons
deltees feinesgd - abet ¢8 blich vovivieady, jevod) empfunbe ich
Daven elnne fonpetliche Ecdyvergen, big gum DNunat Apriloes fols
Qenven 17aiften Sabres , 0a bentt foldye durdy cine anbere Krandleit
vergefellichafeee, - mivndber gu Leibe qictig, und miv mebreve Ang
und Schmersen wepuefachte,  Hieviber, daman fe mehr und mehr
einie LooeS:Angft an miv walhrnahe/ wurde mein gangey Hofallars
mivet WD infomderlieicmine euhe @Gemablin iy in geringirs

3
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fhiivsung gefeset, dabero alleund fede, fodasu gegen waven, miy
ju belffen und meine Siefundheit wieder 3u reRtiruiven befliffen warit,
allcin pergebens, b felbffen aber fudie-meiner Gemablin vamie
sum Dfftern cinen Troft sugu foreden , tap e3 micmeiner Krancs
Deit nidye Stoth babe, indem ¢8 mit miy fo qay ibel nidyewie fie meis
neten, befchaffen fen, fondern su bafdiger Sencfung gute Hoffnung
fibopffen foltents - allefts niematid  fwolfe dawiald meiren OB orters
Gslauben bepmeffon nody denfelben vedy Gehor geben , weilen fie
mehr alg ju deutlidy beveits die Worte: Befrelle dein Haug, denn
pumuf fferben ! aufmeiner Stivne lefen fonnen ,svie foldyes benn
audh in der That ver 21ffe Tag gevachten INonats PUprilis nody ikt
Jauffenden 1731ften Sabres wabv madyte, indem mich derfelbe vor
den Defthmerlichen Leibes - Banven und Scymersien befieves und
meinem gangen Hodyfivtl, Hanfe junidht goviugen Sdyteden, iw
Diefes Reidy vevcoere, s

Der Herpog su3eis.

Fadif bleibt twohldevalte Bund, vaf alle Wlenfchen [Ferbers
miffen.  IBeriird Lennaberingwijthen Co, Durdl, Stiffts » NRe:
gietung tbernvmmen ind angeteetetihaben?

DevHersog suierfeburg.

oBie mir dififalls Durd) Dem Mercurio RNachride evtheilet motdern,
(6 bat das Capitnl Dazu meines Hren, Baters Brubder, dyer3on Heintis
chen, detfonften feine SHoffratt yu Spremberg in Dev Nieder-Laufi ger
pabt, alsbald nady meinen Tode. ernennet; und erivellet, wels
chem ¢8 aud) mit Redyt gebiihret,  Sriftein Herwvon 7o, Fabren, und
bat dem Charadler eines Riyferl, ©briften mit Nubhm exhalfen und exe
wiinfdt permaltet, weilen ex Darinnen Kay. Daj. in vielen gefabelichen
Teldifinen und Sdladyten nadh IBunfch gedienet, voelches deffen gefalyes
Tiche Pleffuren sue Gnige begeugen,  Ervermabite fid 1692, ben 29,
Martii mit Syeesog Guilavi Adolphi ju' W}ed’}mburg- Onifteau Todter,
mit weldyer e Den 7. 9ab 1697, eine Prinjefin ergeuget,

Diefer mein Durcl. Hr. BVetter madhee 'nady feiner Dalinuniffe
quMerfeburg alsbald Anfkalt, roie edmit denen ' Exequicn bey mefnes
Seidhen. Defrattung Ol gehaiten weeden ) uad lief pudem Eade Menle
Majo Duedh die Degierung folgende Berordnung an Dag Publicum ause

fertigen: Denys
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Demnach Oee Duechl, §ieft und Herr Hergog 3u Sachfenac,

Uajer gn. SErEund Sery, 3um Gedachenif und (chnldider lege.

ten Verebtung deswweyl, Hochwitdigff » Durchl: Sitrfiens umd
SHetrite e Wiorig YWithelm , JHergog it Sachfen, 2c. polftulir-
gent Adminifiratoris deg Seiffes Wieefeburg, 20, Unfers gensefenen,

\ Mol i ¢ it . ;
BuRmebo in GOt ubenden qi. Shiefents und Jerens, eine

E"‘mer'?-’rc?big(t auf Eommenden 19, funii balten 3ulaffern, mie
ﬁ@_ﬁt‘ﬁilfszJ{OQ§En r als babent Eingangs bochft medachte Be.
Hochfl, Dusechl. sugleich gnadig(f verordmesdaf 1) MliBewn(E
Jeden Oets Geriches: Obrigteir und Collatoren das Hinlanten mit
fammtlichen Glocken iiberall, fowoblin Scadten als quf dear
Lande , anfden 12, befagren Alonars Janiirpicder angefangen u.
damicbifs vent 19. ejufdem incl taglich eirie Seunde, 3u legehin gee
fegter vormittagigen Seit, continmiter, biernechff 2) i denent
Seidten eineTraver - und Gedachenif » Predige nue bemeldreis
19. Junii gebalten werden (olle, 31 voelchen Gotresdien|t denn der
AUnfang Llacbmiteags wm 2. Ubr3u machen;und vorber 1.Seume
Yelangvon 1. bif 2, Lbrmit allen Glocken etnzulauten, 3, 00ivd
folchesubalrende Tramer:und Gedachnif Predigedes Sontags
vorber i ver 17. Jun, von denert Cangeln abgebindiger, und jer
vermandabey eenftlich eemabret, fich 3u,felbiger flethig und arne
Vacbrig in anfiindigen Teanees fHabite einzufinden, Dargemen
felbigen Llachmittag alles Gewerbe und Handebierung einzus

fEellen, muichin die Jcbuldigfle und uncerthanigfie Devotion, 1o

wobl gegen des pochfecligrverfforbenen Hin, sseezous Heochl
Durchl., als gegen dicivige Hobe JHerefchafft 3u-ceweifen, und
Vabey GO nm griadige Abwendung alles fernemlinglicts und
wWoblverbicnten jehiverer Strafem buffertiqansuruffen. @effale
auch die Gevicbra Obrigkeiten durch die umgebenden Stadrges
£icbtseDieyior quf bie Contravenienten und YOIderfpenfligen ges
Raue 21d>tzsng sugeben haben. 4. Der Gottesdien(Eroird nric jins
gett s veleferrund predigen folgendermaffen befielier: LVor det
Predige wiry gejungen: 1) JE{usmeine duverfiche, 2) TYcb bin

Lo

Deint OO und deines Saamens. 3) Cranee:Mufic dus 1150 fiber

vem Tertsue Puredige. 4) Collete und Ledion aus e Buch dek
YOcifbeircap. 3.v. tiad g inel. §) (Wer weiffs tic nabe niie weir

Enves, 6)Dergtey, qus e Glanben ; darauf folge vie 'g;;
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3.9, £e2-3+ Llach Der Pres

pigtiiber das Duch det Weifbeir cap,
pigt 1)ynoch sine TyauerMulic, 2) YWenn i Standlein pove
banveniffi2c,. 3) Cbuiffus devift mein Lebemac,. - 4) Collecte upd
Seegen, 5) Whiv Sried und Sreud ich fabr dabis, 6) Befeqne euch
GOreder pLrrec,  Jo nbrigen iff der aufgefenre Tere, nebff
Deffen Eeklarnngiauy JHro Hochicel, Durchl, 3wappliciven ) 0ge
bey deed Qibpuﬂlicbvgcﬁ?brrcc:;E.dvcmxﬂ;)mwcl subegnbren , und
ievinmen nichtesu unterlaffen, was 3u “bre HHochfl. Durcbl,
woblsmeritirten lachruhm geveichen ag, ) Perden nach dee
Predigt und geendigren Gortesdienft abgr mabls alle Glocker
auf eine Stundelang gelfuter, und vamicbefcbloffen. . Signat
Ticrfeburg Den 28, Wihay Anno 1731, ;
Nad dlefer Bevordnung nun, iff alles gar genay in Staptenund
RSeffern, gebatfen voorden, daherp idh Giv, Durchl, mit folchen Ume
franbde weitiaufftio gu erpellennidyt ferner befhroertich fenn Darff, weiless
datinnen alle Puncte gar eigentlidy exprimires. finds DNurmup id) diey

fesnod) gelencfen, Dafinder Thum ¢ Kivchen allba ¢ine porteefflicdye:

und foftbare TraverBuhne odex Caltruw doloris anfgeridytet yworden,
worauf die gantenbgefebte Jeit iber Dev @arg ober Behalter meines
exbiaften Corpers geftanden, Ddadenn derfelbe mit propren Tihibern
behanaen , und darauff 3u beyben Seiten suein Hodyfieftl, Ldappen
und Bifchoife-Huths nebft Dem pon Sbro Konigl SNajeft, in Poblen; ges

{chencEt » befommenes Poblnifchers MOeiffen - Adler- » Oroen,”

Foftbar von Gotd und Sifber, tu feben gemefen, auch find ume
und auf diefer Bihne vieke SrauceCheredons, 1ie andy an deen Seis
ten in SrauersHabit gefleidere Marfdalle, mit ihren in Handen hals
tenden Marfchall:Staben, efindlich gewefen, und alfo aties eine wobl
acordnete Hodflrfil, Syauer-Pargde praefentivet und vorgeftellet baben,
Die Srauceuad Sedddynif. Predigt hat mein dafiges Hofprediger bey
Rolckreicher Berfammlung,iber den obberibheten Septy $ebr-und Trofts
reich abgeleget, ;
achdeme nun biefe roegen meiner angefieliten TrauerSolennien
audy hre Sndfchafft eveeichet und einige Tage verfloffen waten, wurde
Diefes Seid:in iSreude bevkelret, inbemfid) bodht-gedadte Jvro Hodfl
@urch!, Hersog sHeinvickvon dem @tifithuldigen liefe, Dlefe Hule
digurgoder Q‘QD:'Jgt‘@l‘fut'lcg;e(benmd‘f‘zigﬁic Ritteofhafft und Stans
De auf Dem Sehloffe, wicauch vie [@mmthichen Watesthanen alidar
: ab
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@b. Dawurde aufeinmabl alles Rlagenund Srauren bey Seir geteget,
und_horte manfaft nidys alg Jaudsen, Frohlocken und Frendens
Sefdrey exfdyalien, indem faft jedermann , fo wobl Jung als Alt,
Sreuden-Voll qugtieffe: ‘Vivat! Vivat! g lebe $HELBog Heinich dee
SHELEUND el riger Durchl, Landes » Varer unfers Stifftes
n ‘“rm’”l‘gl Vivat! Vivat! q diefe Sreude brache nicht allein indGoge
ten aug, fonpepn auffectefich auch inDer Shat. Am Rathhaufe und ans
Degn Orten melyr fabe man veridyiedene iluminationen , darinnen (ehe
Wobl inventirte und auf Shro Dohfl. Durdhl. gar finneeidh applicizte
‘Embleumm, nebft dero hohen Nabmen utid ABapen , fidy prafenticten,
Dierbey bliebe es nodh nidt, fondern ¢ 1wurde diefe SreudenBejey:
gung nod ferner exprimivet. Yuf demn Shurm des Sclofies, und
gtoar aufdeffen duffecfter Spige, ftiege ein Seiefferdecter, weldyermit
beller Stinamein der Hobe ausrieffe: Vivat! Ealebe $HEEBOY Theirts
tich, Pofltulicter Adminifirator und s’oél’t‘ unfers Vaterr Landes !
Vivat! Vivat!  ®arauff 300 ¢t ein Glaf mit ABein gefiillt Yervor,
tranct die GSefundheit Shro Hodfl, Durdylaucht;und vertrauete alsdant
Das Gilaf derEufft an, weldye 6 in Pleinen Siicken Dem Plase fibers
liefferte.  Und nachdemeaud) Diefer Huldigungs- Adtus juEnbde ware,

« differtivten fid) Jbro Hodfl. Dued)L nebftdem fudiefer Huldigung von

~shto Konigl. Maj. in Poblen und Shuefl, DurdyL, u Sadhfen, ac. 2.
2bgefandien, toie quch deffenSemalyiin und {amtl, boben Antwefenden,
auffee ber Stadtin einem Sarten, alltwo fie magnifique T afel hicten,und
fichalgbenn, nachdem dieNacht herein brachy, miedesum vergniigt nady
Dero Sebloffe begaben, Wad bieemithaben alfo fich die Procederes Diefes
Sreudens§eftes nad) unfe) geendiget,

| Der Hersoa sueip.
Soift,meines Graditens alles , fo wobl bey Er. Durchl. T rauees
Exequien, als audy bey den Sreuden » Bejeugungen und Huldigungss

b Ko B yrch. Dectog einrichs, woblund pradeis veranfialfet
unD celebrivet ey, '

Bev meiner Huldiqun i 97a-1-nm(<ixm/ welde idh ben
sten Aprilicgs, ﬂ'nu[*mcg, gi?réae ¢6 ingleiden nudrgﬂ_ﬂ"'“di’
tigundherviehgu,  Lind ich infouderheit thate AN 0 Pg‘.g
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Die BViteger und fammelichen Lnterthanen, muffen ibhre
Pilicyt vor dem Racl - Haufe auf dem Marcte vervidten/
die Burgermeiter aber und Syndicus, tngleidyen die Do-
ctoreg, dic @uiftlidyen/ die Sdyal- Diener, Advocaten und
andere conditionirte und etvag angefehene Leure, funtenes
farnm cebalten undvon mir erlauber befommen/dag fie in cin
Getwdibe wier dem Aacly, Haufe abfondevlidytreten/ und
den Hudigungs-End nadforedyen durffren, ~ Jdh aber fal
obentineinem ausgebrodencn uud guberciteten Sedler/ in
foftbarer und proprer Kicidung/ und wurde, nady gefcher
Bener Hudigung, nebitcinigenaugdem Dom-Sapttul, und
meinen HofiCavaliers/ von dem MRatl indev Raths Stube
tractivet , worzuid) Tags vorhero/ gleid nady memcer Ane
Funfft, durdy alle fedhs Burgermeifter / worunter dev cine,
Dod, Beryer genannt , dicAnvede thaf zivitiret und cingela
denwurde. :
Der Herog su Merfeburg.

Eg belichen Ew. Durdl. doch nunimehro, toeilenr meine
Lebens - Gefdidye su Ender Devv werehe Hifforie anzufans
gen, und mur dicjenige Fatalitat, welde fih mit Shnen
aufver Wetrereigner,aufeidytig sucrgihlen, wie Sie anfange

lidh verfprodyen.
Der Hersog £ Jeig.

Gans willigwerde ich S, Durchl. mit meiner Hifforie gratificia
ren. Daf demnadh mein Durd)l. Hr. Bater, MAURITIUS, po.
ftulirtee Aominifirator deg Stiffts Liaumbueg, und Uebeber dep
Beigifchen Linie, audy d. 28. Martii 1619, gebobren  ift 1o, Durdl,
gax roohl toiffend , mafien fie Daffelbige, obangefiiheter Genealogifchen
Ordnungnach,beveits exdreert, Diefer mein gedadyter Hr, Bater Mau-
ritius, vermablte fid) im 31ften Jabre feines Alters, nemlidy 1650, -(1.)
mit Sophia Hedwig, fergogin ju Holftein, und jeugte mit ihe

1) obann Philipp, d. 12, Nov. x651, 1. 23, Mast, 1652,
- 2) W0 Den 26. Sept. 1652, 1 10, May 1653,
: Suts
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Sum (2)nabm ¢ 1656, d.3. Tul. yut Ehe Dordthea Miaria, Hergor
gin ju FBeimar. Mt diefer,als meiner Duec. Fr. Mutter,seugete ex
1) Eleonora Wiagdalena , d. 30. Ot 1658.126. Febr.1661.

2)Eedmuch Dorothea, weldhe das Slick gehadt Enm, Durdhf,

Srau Mutter jurerden, geb. d. 13, Nov. 1661, Dann folgte

3):ICb Miorig Wilbelm, d. 1 o. Mart. 1664.

4) " Jobann Georg, d. 27, April 1665. 5. Sept, 1665.

§) Criftian AugnfF, d. 9. O&. 1666, meldyen ¢8 durd) fein Revos
eum beffer aig mir geliicEet, indem er Ao, 1696, gum BifthofFsu Raab,
und Fhum-Probft ju Colln, 1699, um Kanfecl. Seb, Rath, 1706, guns

ardinal, und 1707, jum Ees Bifchoff su Sran und Primas Hungarie
erhoben toorden , und fein jabelid).Revenn in mehe als hundert taufend
Rihlen.beftebet.
Do Hersog su Merfeburg.

Diefes ift miv alles fehr wobl wifjend , dap derfelbe nemlich durdh
di¢ ju Paris Ao. 1695. angenoiiene Catholifdhe Neligion, biefe und nodh
andere hobe Dingnitzten mebyr,exfanget, und daf fid) feinejahrliche Pen-
fion nicht auf Eins fondern wobl gar auf Swepmal hundert taufend Ry,
belavffen, dabero man freplich befennen muf, daf mannerein appa-
nagicter @vangelifcher Pring aedlicben wave, Deefelbe nimmermebr ju fo

antehnlichen Einkunfften gelanget feyn wide, fondeen exhatte wobl mig:

$olff bif funffiebn taufend Thalern jufeieden fevn mitffen,  Alein ich
glaube ; Dafiroeilen der Hery Cardinal Der Magnificeng {o ftarck ergeben
gemwefen herfelben oohl noch einmabl fo viel Einfommens des Fabrs wds
e bendthiget gervefen,weilen ee Dem shngeadyt nody viele Schulde gemae
dhet, Ebendarum foll er aud) getrachtethaben, Cburfireft und Erge
DBifchoff 3u Coln oder Bifchoffsu Wiinfter oder Littich ju wees
Den, fothym aver febl gefhlagen,  Ubrigeas mag es ein Heve von unges
meinen Qualitzeten gewefen fennund eine aroffe Kiugheit befefjen haben,

Dadurdy er jich gerouft ben allen Hoben in Sunft und Bnade zu fegen,audy .

inder Thatalfy alle feine hohe IBUrden und groffe Finfinifte juroege
gebradyt s Abep was hat esihm geholifen , und wena er auch dieganse
AB¢lt gevwonnen batte, erbat dennodd audy fecben muffen, toie oldhes
denn audy den 20. Yug, 1725, u Regenfpura auf dem Reidhs Tage ges
'[meben,‘, auf oeldhem ex fich alg ein Kapfecls Principal-Commiffarius bes
unen.

G 2 er
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Der Hersod suIeis.

Soiftss ber Sodt madet allen Dingnicacten , DReldthume und dee

QBelt Propreté einEnde.  Meine Furftl. Sefhwiftere aber nachyver Gew

buitly fernerbeteeffende , o folate

6) Srieorich vyeinvich, d. 21, lul. 1668

=) Wiaeia Sopbia, d: 3. Nov, 1670. 1 31. May 1671

g) Whaglalena Sibyllas d.7. April 1672.1d. 20, Aug, ejuldem

anni,

Meine Perfon nun belangende, forourdeidy audy, gleid Ero. Duechf.
q[s ein Peing von' guter Hoffaung von meinen wertly» gedadyten Hocdhe
furltl, Clrern inallen denjenigen eineny Fucftl. Prinsen woll anftdndigen
Lugenden und andernritteriidyen Exerciitiis , quferjogenund angemies
fen, und miv Lenjf Ludewig von Pollnig um Hofmeiffer gefeset;
Daneben idyaudy sroeyen Praeceptoribus, deter, einey Hhitternache und
Dev andere Geblerbhieffe,anvecrvanet,  Bier Spradyen,alsnembich die
Sranudfifcbe, Englifche, Spanifcheund Jealidnijche mwurden mie
ex fundamento beygebradyt , desgleidyenoaridy in Dew Latednifchon;
(Bbticd)iicbnunb waebraifchernaud) o gar ungeltbetnidyo , fondesn nsohl
vebite,

Fnbem 1g0en Fabremeines Alters nemlids r68r, dens. Novenms
brig s tratidy auf Sutbefinden meines Leren Baters eine NReife nach
Sranckveich analiwoid) audy, unb jwar Ben 4. Lec.jw*Paris glucklidy
anfam, id)hartemidyaber faum 3. Aodven lang dafelbft aufgehaltern;
fo befam idy vou dem Dom»Probff s Waumburg von: Pollnie Briefe,
mit inliegenbee Trauce-Pofl ) dafimein Hy. Vater den 4. Dec. glefdy ar
vemy Tage  daich ju *Paris angelanget s gefforben war,da hatte nundag
Redht evfordert;mich fogleidy aufdie Rickreife yu madyen,weilen idyabey
nod) Das wenigfte insund auffer diefer confiderablen: &tadt in. Augens
fthein genommen fo versoge idy bentiody einige Sage befabe Vag praditige
Luft:&Sdyloff Verfailles, wietooll sraraue vou auffen, itigleidhe nod) ane
Beve Oevtermelr ; Eabdlic) madjre idybargw dew 2. Jan.wircElidye Ane
fralt, feate fofdye Meife fhleunig fort, for Dagidhyven 29, Jan, Abends um
., Elll)r glicklicy in meines Refidents s &tadt Jeig retournivete und
antan.

Kmmittelft waven, gleidy nady Henverfolgten Ableben meines Baw
fers , wegen des DomEapituls ju Navmburg, der Dom Probit vorE
Pollnig und dey Sub-Scnior auch Stiffts » Ratl von Schauroth s {i‘a%

2301
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Seiygereffet, und in meiney 2bivefenbeitalles mohl ig At gensmmen,
ingegen l)~lll§xp§ilx Durdhl, Hyr. Berter . Shurfireft Sshann Seorqg L
ebenfalls VoL ndehis ceaciter, wegen feiner Gevechtfame juvigiliven, und;
annrerie jamtl, Wacepthanen ein Patentepgehen {aflen, worliber id) mane
g)flé:i)kS;)ecuia'lioncs machte veil idy mepnete, Daf es jumelnem gyoffen
*aLoeil gevcichen Bonte, j
58 It aberden 12, Mast. 1682, nadh Exfiifung de 18. Fahres,die
v Hiee I kandigEeit erveid)teoardmis ju Solye Derer mit dem Shuss
A Sadfenerrichteten Pactoramy, ing befondere ey perpetniri{ichem
N:'EB reflringiréen Capitulation,dag gemf)bn[i'd)e Inftrumentum Poftulatio=
#as, bon Dem Doms Capitul ju Maumburg Gberveidet, undichieate, (ole
gbem 31 ivlae » alg poftulicter Adininifrator des Difthums Ciauiis
bueg diewivckliche Stiffe-Begierung antoorgegen idh dem Doms
Caputubven, in-ver ervidyteten perpetuirlighen Capitulation ftipulirteis
Reversaugantiortete , worayf mie afsdann audy die Stiffes: Huldis
. Bunggeleifiet ourde, und einige Tgge darauf die Suldigung ju Jiaume
Buey einnahme, 3

Dtady demicly nun alfo die NReaierung glicklich Gbernommen und ale
fegin z)iirfytigfcitgcbvamtl'tvat ith wiederum im Nov.Des r682ften Fahe
reseine Neifenach Fealiemund ywarnach Roman, wofelbft idy midy
3. Iodyen aufhielt,und mit grofrem Fiiif alles remarquable befichtigtes
undin Lugenychein nabnr

Bon Romeeifeteidinad Neapolisamd befale aldaden Berg Veo
fuvium, Die Sdwebel ’ Gebiirge und andere Merckwiredipbeiten mebr,
toorauf idy wiederur vucferts nady Romr, und dann nady Florens,
Pacma und Mapland » vid bon da i die Selyweib gieng, und nachoens
ich midy ju Geneviiber andeithalb Monar aufgehalten , langere id) ends
lidh 1684. glinctlicl ioieDeruny fuSeis an,

Die NRegierung nieiner ebhfande, roelhe von dem Eitifft aar ool
smug unter (chieden toerben, hatee idybighero nody nicht wuf mir, fonders
€8 adminiflricte foldye nod, weilen idy noch nidht majoreinis hieffe,meines
Baters Bruvers Sobn, Der&hurflieit ju- Sadyfen Joh Georg LI tele
ther folchesiwar im ulio 1685y ant- wiityrefignicte 5 alleiner wlcrvirleﬁk_’[ﬁ
dugleierseicbas tus fublime Tertitorii, Superioritatisy’ Belli & 1’801‘7:.'
Appellationis und atdeve hotye (ietechtfame, woeldyes mir alles febe frem
De vorfame,uno destoegen in guuffe Srortialeitmit itym gevieth, idy f°,‘j‘°
abecnid)to erhalten fondern mute e gefdjelyen (affeny, wiees fiencvos
safy (eI ausgemadet ju fepis

¢ 3
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Ango 1687. veifete i audh, nebfe meinem b, Roth Bernhard
pon Pug, naches Hiea, uad concurrirten , aig hasumal( beym Kaye
fer Leopoldo die Reichs Delehnung gefircyet vourde, audy jusleich mie
um die Anmartfchatit. - Ven. 10,0 datauff ecfolgte audh dev Adtus
Der Béhmifchen Belehnung,va fid) Dennmcin Gielf.Rath Dflug abee
malls auch einfand, undin msinem Nabtmen eine befondere Lebise
Policheivegen melner Voigelandifchen Lande empfienge.

Anno 1688, als Dertog Adolph ju ABeiffenfelf den 12. Aprilis die
befondere Reichs Lehen nber Das Lrrffenthbumdnerfure erhiclte, ours
Deuin dem evjten L ehens Briefe meine lura bepdtiget 5 wie ich danw
aud bey Der Belehnung , wegen der gelanueen JHand und Uit Bea
Yehnung, durd) meinen Agenten ju QBien syeinrich Rocher, das ges
foohulicye beobathtete, '

Nachvem nun viefe Lebnss Pflichen audh - ibve Ridytiokeit evo
langet, fetete idh mich im 25, Fahre meines Yiters in Den Ehel. Stand,
und vermablie mich Ao, 1689, den 25, Tun. mit Wlaria Umalia Frideris
?i Wilhelmi, Churfirftens ju Brandendurg Todrer,und jeugte mitdeve

elben
1) Fridericum Willielmum, d.26. Mart.t 1 5. May 1690,

2) Dorotlica Wilkelinina, d.20. Matt. 1691, welche fich 1717, a8
Den Pring VOilhelm 3u Hefjen Caffel vermablece.

3) Carolina Amalia, d. 24. May 1693 + 5+ Sept, 1694

4.)Sophia Charlotta, d;25. Apr. 1695 1 8. Tun. 1696. Und

5) Fridericun Auguftum, d, 12, Aug. 1700, weld)es ich in obsbenens
ter Rabivergefien, mweilen ich nur vice Leibes «Srben, als nemlidy ey
Peringen und joey Prinsefinnen gegen Ero. Durchl, gedadyt undevs

mwehnet,
Der Hergod suIMerfeburg.

o ifts Eiv, Durdyl, wiemirergangen maffen ich audh meiner
Fleinen Peivkefin, fo miz yoar SOt gab, aber pald wiederum u i
nahm, {u evinnern entfallen.

DerHerpog su eib.
®iefer mein lestgebohener Pring, Quicorich Auguft, wae ein
tink bon nmgem_eliuen Qualitzeten und Berftande, reshulben idyalle
gute Hoffaung aufiym woeffe.  Jdh that demfelben im . Jabre feines
Siiters quf die Univerfitwt Dalle, und exbiclte von einer Jeit jur andrwn

D¢ ecfreutiche und angenchme Nadyricht von ihym, Daf ev in alien Lectio-
nen,
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nen, mebr als i) nur vofinfen Bonnen , profitice,  €rward auds 3u gleis
dher Reit ju einigen andern Exercitiis, alg jum Dancken’ fchlagen,
Drechfeln und Tangen angehalten, bifdas Alternodh fiavekere Exers
citia eclauben wfene, In Gufina,id) und meine Gemablin batten un{e_re
¢ingige Freude an ifynyund fonnen daber Emw. Durdyl. feidyt erag)ren, in
Was Schrecken und Berrhbnif wiv gefetset ourden, als ung Hey TodDens
felben fo unberhofft ju Halle 1710, Den 17, Febr. raubete,

Der Herpog su Merfeburg.

Kch Pan eg G, Durchl. gar toob! glauben,; daf ver Sdhmert faft
unertraglich getvefen fepn miffe , bevoraus da fie feinen andern Sobn
mehramLeben gehabr.  Aber ich muf aud) frey fagendaf En. Durchle
bego Sobn gu geitia aus den Augen getaffen, undan efnen audern Ot
gefchicter.  Eebatte borhero etwagrobutter feyn follen , fremde Luffiu
vertragen, Yud) felhe idy nicht, daf dag Drecbfeln und Paucken febias
gen dem 2lter Des junnen Herrleins conevable getvefen feny, boch heijtes
nady dem gemeinen Spridhroorte: Der Tod will eine Urfache bas

ben,
Der Herhog su ik,

Ein Falirnadydem 3 ode meines geitebten Sofneg nemlich 17orx,
unternabm idy ¢ine unvermuthere Reifs nach Poblen, judes Rénigs
2Augufti Majeftasvecblicbe audh 3. gantes Todyen ju Warfchau, che
ith wieder retournirte, S

Der Herpog s Peerfeburg,

Diefer Reifer, und roas davon unterfdicienee aefproden wordern,
¢rinnece ich mich nodh io fehrwol, daf fie nemlidy folcde Desmegen e
teenommen, bep Jhro Waj. um die Stacchaleerichafft Sachiens ane
aubalten; und dem Sieffen Egon von SivfFenberg von folther hevuns

ger gu beingen, :
Dyer Hersog 213,

Ry habe (Hon oben gefagtdag vie LBele immee mebe, als {ch flb(t,
von meinen Thun und SBotnemen it raifoniren gevouft,  Ferner ens
Pﬁfllsﬁm Ao, 1717, beri 23, Sept. von Rayfer Jofepbo dle Inveltitur i1
ber mein Sriffe Claumbure, wicaud) das Jabr darauf ein Commis-
fions-Decret, meine Einfiihrung in den Reichs s Sirftenflano bes
treffende, umbatinnen, wegen tes Stiffte Llaumburd, Sigund

Seumme ju-haben, el i) aber mit hes Ronigs vV Psi“l;';;



Bridevici Angu{ti Nlajeffae, als Ch 13u Sachien, in
CBeitlaufftigheic Deswegen geviethe , interponicte fich mein By
Cardinal , undvegmitteite einen Recefund Bergleich, giijchen hodhiis
gedachter Se. Pobln. ajeftar und mir, welder Receden 19, Mart,
1711, datict, auch von Dens Konige, vonmiy, ud meinem Bruber Dems
«Cardinal eigenbandig untepfdrichen it Keafjt Diefes Recefles renungire
teidyvor mid) meineFietliche Defcendenten , und glie Succeflores am
Cstiffte, dembvor Das Seifft Liaumburyg gefuthten Reichs » und
Crey-Voto, aud) Deshalben exlangten Rayferl, Decretis und Claufulis
Des Reichs; worgegen mir Jhro Ulajeftsit toegen aufgewandter grof
fex Unfoften, die serefchafft Tautenburg , o Sie 1710, von imiybes
Fommen, unter gewiffen Bedingniffen g.urfxct‘c;gaben.
Detr Herzog zu Nierfeburg.

Gben der Hr. Cardinal, Gy, Durchl. Bruder, ift ¢8 gewefen , Dev
das Ravferl, Commisfions - Decret , wodurd) S, Durdl. Sig und
Seimme; megendes Seiffes Llanmburg , inbdem Reich-Sirfien-
Ratb sugefandentvorden, obfdon nichtohne groffe LUnfoften, ausges
wircket hat, Artigift esdemnady subdren, bag ex, der Cardinal, hernad)
in dicfer Sache wiedesum einen Witcel - Ylann jwifdendes ZAonigs
von Poblen Niajeftat und Lw, Durchbl. abgegeben.

Der Hersog su s,

el pielen Unruhen und groffen IBerdyfeflichfeften binddy meines
Qandeweacn in dem Subren meiner Regdierung unseroorffen aerefen,
die alle yu ersehlen viel puweitlduffiig fallen wiitden , veilen idymidy Dep
Meaierung in ollen Stiicken gae ju forgfdltig annahyme.  Meine hbrige
Reit mendete ich meiffentheils auf Lefung gelehyter Biicher , nd Con.
verfation gelebreer foenste, vertieffte midy aber dabey bielmals in Spe-
culationen {iber Philofophif

{the und Theologifdhe Materien.

Unter anbern Birdhern die idy lafefuchte idh die Patres oder Lebret
der exflen Chriftl, Bivchen fleifighervor, enn idyund mein Hruder
der Cardinal, Pamen niemals sufammen,dafwie nidt iiber die Religion
Battendifputiren follen, daer m’h penn it a!!e:‘j} tadht ju bereden fuchter
Daf oic Bémifch - Carbolifcbe die allein - feeligmachende Lebre
feye pahero fch immer beaieriner wurde, in Denen Patcibus §u forfchen 4

? v g ca 3 5%
er Bartete ¢g audh o, dafiich yn vexldhisdenen mablen, mis ¢inijen Deves
liftigften Jejuiven ju forechen Eame, bieDann vollends aufs fieifiglie "};‘
¢




. dieCacrbolifche, Wud meifen mic metn Bruder, der Cardinal, faey Di

e L ary . B
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etnpragten s fey Feitse andere Roeligion feelia 3u werden,als afl cim

moch verfprach, Durch (einen Credites an dem Raylktl, Hofedabiiz i
3u bl'!llgfnfba‘ys mir dergeringfie Llachtheil der Capitulation nnge-
acbe, niche aus meiner Rcligions - Veranderung, wegen devee - 1
Stiffes-L.ande, suwachjen [oite ,auch dicfem noch mebrere Veg- : {
-rl?,‘fecburzgcu1 binsufiigee .entfhlvfich mid Oie Lucberifche Religi- ,
Onguverlaffen,und die Cacholifche anjunehmen, reifete derorveaen Den |
T7, Dec. 14715, gangin gehaim jumeinem Bruder weldher mitmir in ein 3
unteit Prax gelegenes Elofrer, Dochfana genant, wanderte, allrolidy |
Der Lvangelijchen Lebre wircklich abfagee; tndmich suber Ca-
tholifchenbebanse , alloa ich auch gefirmele und i dep Nabie Il
Leopoldus gegebern wourde, ‘ ' i
 Dievaufreifteid mieder gurilef nadymeiner Refidens, allein meine i

Gemabtinmexcite garbaild , baf eine Aenderung mit mir pastiret Quch {
entftund einbeimliches Gemurmel,alg ob die mir unter (:yem':iir:'l cines il
Legations-Sgcretarii mit gegebene Perfon, cin vevtleiderer' Jefusit fey

fo aud inOee Ehat wabe war, und mit Nahmen P: Schmelger bivﬁ'e:
dauchnebftdemnod) eine Perfon bey mic befand von REver genant,wels
dhevas LWsercEu treibenbefonders bagu employret wurden,

Den 14, April 1717, thatid) davon meiner Semablin ein offenhess
Glges BeFdnenif, Daruber flemebr als taufend Thranen vergoffen, und
vorffee ihe auch son diefer Stundean, O, Schmelger, welder den eine
Seitlang getragenen weltlidhen Habit abgeleget, und alg ein Jefuit einber
gieng nicht wieder vovihre Augen Eommen. '

o D Hersog suSierfeburg,

SufelbigerJeitoefchabees eben, daf ein wides dieEvangel, Rie-
chemit entfestigdhenund aveutidhen LéfFee-und Verjchwerungen ans
gefirlltes Glanbens-Bebantnifi hecum giengweldes o, Durdil, wie
ith beveits 31 Anfang evinnert, bey ey Religions-Verdnderung (ol

abgeleaet haben,
% i D erog su ik,

- Cs ifi folhes ein falfdyes und don unbefonnenen Seuten gu Mayns
fingirtee GSedidye aemefen:, mwieid) es: den nadhbhero aud)dffentlich vevs
brennen [affen.  Kch habe den Religions Lyd {hiedt bin abgeldwos
ren,Oaf ich nemlbich die Romifch I[atboll\cligion anndbme und
bifi in 0en ToR 0abeyverbatuen %wom 5-0en PablEvor Dag l‘b‘g“e

!
Ve
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+ e
bare Obechaupt in der Rircbebielee, und ihm gehorfant feyn
wolte; alles glanbete, was dic Cachol. Rirche 3u glauben befables
auch alles veerciieffe und verdamitte, wasvor be verworffen
und verdammet wHtde, abfonderlich die Fenerifche Lebre upd
Jerehnmer Luthert i,

Guidhe Tage heenady,alé ich 8 meiner GSemablinnotificivet, reifete
idynad) Leip3ig auf vie Ofter.Meffe, und madyte diefe meine NReligiongs
Beranderung jederman durdy die am Sontag tubilate 1717, genofjens
difentl, Communion auf dem Sdlofje allda , fund, 2ils Diefes Dag
DomsCapirtul 3u Liaumburg ecfube erfunbigte es fich Deffen Durd)
¢in an mid) abgelaffenes Sreiben, obes fich in der That alfo be-
fande,vaf ich mich sur Romifeh Lacholifchen Religion betennet
batte? Daraufnidht andersals “fa antworten fonte, anben aber vege
foradh , 0af ich dennoch wie vorbin ibrgnavdigiter Surfi und Lan.
des Vager bletben, und ficin allen Sticken ungefrancre lafjet
apolte; mitelbemguten Erbiethenes abernidyt befriedigtwat, fons
deen fich an 3. haj, oem Ronigein Poblen wandie, und folehe us
Sddus und Protection erfudyte.  Soldyes Anbringen lieffen mic Jhie
SiRaj. alsbald wiffen, und gugleich audeuten, daf ich meie Grinde
anseigen mchee,0urch welcheich das Recbe einer fevnern Admis
pifiration des Stifjts Llaumburx, bey fotbanen Umftanden, 3ube.
baupren gedacbeeweilen Jheo tiaj, Nleynung und POille wate,
ineinet (olcben Bache pro juftitia & zquitate fecundum leges funda-
mentales mperii 3t verfabren ; wie Sie dann andersficht 3u thui
vermdcheen, Dakifien pun Enw. Durdyl. leidht ermeffen,toas Diefes miv
vov einen Hersensitoff 0ab;Ad ! feuffate ichdag ich dodh wmein febenlang
dIfRevocumnidyt exerciret patte 2ls idy mich nun dareider nidt gnugfam
legittimiten Fonte,fulr Das Dom- Capitul 3u Naumbued s lief den 2,
May, dern Sontage Rogate nady aeendigter Wormittags-Predigt in der
Dom-Rirchen die Sedis-Vacang wircklich ablefen,und mid), wicaudy meis
ne Gemablin, aus dem RKiccdien Sebet ausfhlieffen,

L6 ith von diefern Nachridyt erhielte protellirte ich von Leipjig aus
andas Dom Eapitul undbefabl anbey, das Dot Capitul folee, vee-
mittel(t cines aussufeceigenden  Umlauffs - Paténtes), denen
qciﬂ'cs-gt&nben, Vafallen und Unterchanen intimiven , 0af fie
fich, meiner Religions Devhndecungungeacheet, an niemand
andere, ale fivich poltulirgen Adminifiratorn, dem fis alleinmic fE\jg

; ] wi
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11d Pfliche verwandwwiren , ferner balten, guch von Eeirremn ape

derrtwer cranch fey, Gebot oder Verbot annehime, und bingegen

weefichert feyn folten, Dafiich einen jeden, {0 wol in Lcclefiatticisals

Foliticis, wje bifbero gefcheben, (o auch fzcncri)in,unb'eeimr&ci;tt.
8¢ conferviven wiede, ~ Uberdas Eapitulnalm toeder die Proteflation

1ot den Befelhlan, fondernlie ftatt deffen die Sedis-Vacans Durch ein

Patent qp qlte Stifftétande, Valallen undUnterthanen befant madyen.
aich nun folehergeftalt fabe,dag es qus mit miv waretraffich mit dem
bur-Haufe Sacfen einen Bergleich,teartt an dafielbe meine Rechtean
Dep Stifites Negierung ab:, und veelegte meine Refivens von Jeig und
devfehonenWTorigburgindiein meinen Srb-Landen Defindliche Seade
Mevoa. jis:
v?)}ittle'rmi(e hatte man an berfchiedenen Romifch:Catholifchest
©reerr, wegenmeinet dfentlid) bejeugten Kcligionwl)er&nbcwng
grofle Sreude begeuget,  An dem Hofe meines Bruders, des Cardinals,
fave ein befonder Feflin celebriget worden, jader Pabft, Clemens XIe
batte felbf mieine Bekebrungin einem Sffentlichen Coafiftorio! perPiing
Diget und midy gans ungemein geriihmet, undinder Shat fthien eg audy
alg ob ich Der Carhol, Eebre nod) fo eifeig ergehen ware, Denn in geda s
tem TBendahatte ich eine befondere Copele sumeiner Andacht. Geh con-
cunicirte fleifiig hovte taglich Mefieund wartete alle Cathol, Solennitaten
gebilhrendab, ¢ o)
dtg nunder Briae DoninerfFag des 1718ten Fabres hevan-fam,
wufch ich 3walff alten Lucherifchen N&nnern in dep Schlofs
Capelle 3u YOeyda, nach Romifcher Aut,die Soffe. Borbers abep
commubicicte ich erftaus den Handen meines Beichevaters P.Schinels
gees, - Dicalten Manner waven in blaue Leinerwand gekleidet, und mie
Riinden bon Orange: §arbe umpiietet , well man meynet, dafi die Apoftel
alfo follen gegangen fenn, Jchnabm den dlteften filber bey dep Hand,
und fubrte thn gus der Capelle in dag Tof:LGemad, die andern bradyten

/

meine Rathe cbenfals bey Dee Nand gefiilhret, und fie roueden an eine

langegcoecfcéZ[Welauf‘éu‘:b[cnnicbcrgeﬁvgvr. Pater Scymelper
folgtein fcinem volligen Ornat Dabinter dreiny in Begleitung srweyer Pa-
gen, weldieiym brenrende YWar Rergen auf beyden Seiten haltens
De borfruden, Ber Pater (afe as Eoangelium aus em 13. Eapitel
Johannis vom 1. bifi (3. Bers Sffentlidh ab , und algdanp uingitsiete i
midh) mit enem weiffen Schurs, Doy Pater jogdeny Aclieften (tinen

: %2 vechten
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gechren Schub und  Seeumpfhaug 5 die andern aber muffen ihrew

vechten Suf felber entbldffen, Sodann fieng idy anfjuroufden, enew
nadyben:andeyn , wie fis ihren vechten Sufineinfilbern Becken fest2ny
Das ey von meinen Pagen bieltenund fortelicttens Deg Paters Diee

mer ftunde mit etnet filbeenen Giefitanne Vadeynolfe Waffer auf uid

Das gegoffent jevesmahiwieder hinwey, Ginen jedroeden Gevdafchies
srenteodEnete fcymit einde weiffenServietee drey arall wieder abi MNady
Dicfemn, als ficrein jedroederviederangeticiDet hatte', fuhteich dieces
wafchenentiianne in poriger Ordaung jueiner audern langen Tapd,

yosran fie gefpeifet und geteanctet rourden, und idy bediente fie feilifren.

DicSpeifen) bas sBieyund der IBein!, wurden bon meinem Sicljeim.
Pen Niath Roder, undvon andern antvefenden: Cavalliers: aud) Pagen
Heebey getcagen, Denen idy, was fiebradyten; abralym, s auf die Tafel
fetste, nnDoie gefagtiin Perfon fervicte,verweilte mid) aud (o fange, bif
die Wlanner acheaufaetagenc Speiferr genoffen, Daglbrigoaberin
5mw®d)iﬂ'eln'ge1amlerlmmn,um esmitnady Daufezunehmen i
auf recirirte ich midyy und bielt in‘tieinem Slemach offenie Safell ol

Pero hatte id) ¢inem jedweden Alcery Gewafchereri 1od) eliy Gratidl ges

geben, audh befoblen', daffo lange fienod) bey Tifde figen bletben titvs
denibnen IBeinund Bier (olte gereidierroecden's; dafiedann bip Ny
mittage um 3 Ut bepfammen figen blieben.: 1. o ioi ;
Der Hierzoa su Merfeburg.

9t Rémifch. Catholifchen Orgen', oo Diefe Cercéinonie ¢inges
fubretund gewdbulidy ift) magfie woblgar eenftlichundandadytigin die:
ugen fallew,  Denen Seuten udBeyda aber, hat fie juanders nidyts:
als jucinemTadhertidyen Specticul bienen tonnen.. €8 haben' aud) fone
Der Jnoeiffel diearmen alten Wiannerinihreny Hergen'gelacher, und
ginanderangefluntfdet, afiefich voncinem geoffeny Seften die Fiffe
wafthenund bedienen fehens
Dyer Hersoq su ek

Oftie Sroeiffel mag es ihneu gar gutgedenchiet habenaufeine founges

jnhnte et gervafchen und fovornehm aefpeifetund getranctet juwerden, -

¢f it aber Den guten Eeuten fel ubebbeFommen; neilfie fafi oon jederman:
Desroegen beyirel, agl(!)gni‘vhd)aar por dem Ober«Confiflorio g L refiben
wmitDee Airchen Buffe beleges worden,daf e fich, g Dicfe Cepemomie

Basten gebraudn laffens _
Sy
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" By meines Ovtg-abec fianig bistd Daraufan, frarcfe Gewiffenss
Scrupel guverfpiicen, und untexfuchre meine new-angenomme Religiors
podymals in allen ihren Glaubeins Aceickelnund Puncten,.  Jemelhy

( f}d? U padygribelie,vefio mehr Zrorifict pezefenticten fid) mzinen 2Augen.
{Szﬂ eafehicne,als ob idh aus einem tieffen Sebiaffund von einem fthroes
V6l Lsar iedeeu it felber Eameunbitiante, 0afid-eine Thatges
thandie ich ukht haree thun jolien : ‘
o Melne Séamablin veemerctedicfe Wavuhe meing8 Semiths  {chicts
fe ba_bcm gant in geheimigu Dem Profelor Sranckernmach Halle unter
Der Doffiung. coroiede mich mit gorelivher ilffe volligmwieder auf
Deryrechten Teg bringene 50
o MNadbet e it inPerion gu Tepda im Angu-Tonat ecfchiene,
fubrete ihn nreine GemahiininmeinSennd), Do ich.Deno feharffimitilym
difputivete,und alled entdeckte, was miv beyder Evangel Beligion ans
ROBLich undgweiffetiyafft vorfommen.  AUllein der Profellor antiooriete
siv auf afles fonadhdeiictiidh undibergeugte midy dermaffen dafich vere

«fpeach der@Siathe weiter nadysudencirn, undbefindenden-Salls die Lo
angelifche Religion aufs neue guembrastiven.  Hiecauf lwde idh i
enit gurafil &, woran fich Water Sehnielger auch befand s, und vers
vefadite mit il einen hariien Difput, mufte abep mitdSdhanerfens

e und anharei0af ter gute Datee Schmelsermitazn feinen Srins
Den, gegen diefen preifmiedigen: Fheulogmin, nide;pusjutommen vivs
modte,von weldyer Feitanfein Jefbreifcher Sehein bep mirund vielen:
anvernlemlichyn verduncEelnanfienge ;- fedod) ief ity miv-nidys meve
eFen;fondern ehte Diefer Streit auf eine andeve Reiamit D, Pecerfen und

aneitiem Pater fort et beflundeabereben wie guvor. Nachdemgedade
ter Profeflon§eandhe wiedernim yu Halleariangetfebetecr eingDorbitte

Yoreine Hobe Suvitliche Pecfon iauf, diepon dee sEvangel, YOrbHLs
beit abgewichen wave, und [ef foldyesu gewiffen Suunden auf deuy
WOayfens aufe betendl verlefen. e

© Y3aswarannbey mivg thun? Sy nahm pu dee Bibel ; alg dem

BeftenBudie, meine Gufndiavoiiien ih Lafeimmich Raths inmeinem
@Gewiffens Rampife ju erlioken venizidyaud) fant.  Eadlid fafjte
fid) Den fejtenZncfehlug, nid tsoon der Ielt inConlideration ju giebeny

fonderniu dex Euoangelijcher: Religiorn xiele s tueten, und auf vicfe::

Beifemein Gewiffenund Gemithe in Rube jufope. ;
afangs nabmidymiv vors. idies i Hatle inder S Ulriches
) % 3 Rirchen
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Riteherting IBerck su vidhten.  Weilniip egabarder Profeflot. Seas
cke,aus befondern Urfachen widerciethye,begab ich mid gu dem Eude nadh
Pegan,  Hiefelbft nan gejthabe ey Daich midy wieder judes Evars
gelijchen Dieligion mandte,und beftimmee Darguden 18. Sontag nadh
Trinitatis, toelches Der 16, Ock.ideg 171 %¢ten Fahres war, fagte aber nies
manden alemeiner Gemablin erwag davon; die audh mitmiv hinlbee
nach Pegau eeifete,  Audy liefich Den Superintendentdafelbft, M POl
theen mein Vorhaben ehernicht, alg D28 Sonnabends juvor, Abends
gegen s, Ubr, wiffen, und diefes mufteihm mein Gely, Nath Minch hins
terbringen , Demeid) es nod felbigey 2Abend (ehriffelich ubevfehickte, audy
wie alles Dabey folte gehalten yoerder,

21(s nun der befagtd @ontag anbrach, flundeidh felye filihaufu beten
und tu fingen,  Lin balb 2. by aber des Sorgens , fette idh mid) indie
Kutfche, und fube inDBegleitung meiney Hofitatt nady der Kivdye , und
perfiigte midy intein Rivchen. Gemachy Daraufverfammiete fich
Vas ol Hauffenaveifeindie KRirdye, ohngeadtfid) mandyes nuy halb
angetleidethatte, Yaid)doch alles gaus in gebeim: guvolibringen vegs
mepnete, 17

’ Mitlectveile trat Der Superintendent ju mir in dag Rivechen@es
mach, daich Dann ‘wor ihm eine befondere Deichte mitgant lautes
und veriehmtichir Stirnme ablegte.  Hievausf empfiena idyvonifhuy,
nadvorhergegangencr Leinneeunts und Teof, diebeilige Abfolus
tion, O wiebeguite fich da mein Sers wikber ju erleichtern, Alesdann
perfiigte idy michin-ethem  befonders darsu beveiteten (chivargen
Mantel; mit meinen Grdeis gesierety hinunter vor den Afpar, und trat
in Deg Archi- Diaconi @tuhl, * Darvauf wutde dag Lied; Liun lobe
meine Seele e HiBprn e angeffimmets . DerDiaconus, M. Jacobi
confecrirte toie getoohnlidy hernachiaber adminiftricte Der Superintend die
Hoftieund der Diacorus heén Releh,: Bier cavalliers hielten dag Tnichs
Tein bey ber Cominyunion,und ich fef nod) jroey Lieder bdllia ausfingen,
algErbarme dich nicin @ HE e GOy e und GOrefey gelobet
1nd gebenedeyet;ze, dlevidh hevglichunofaut mitfunge. ‘mad;qcﬁ)ro,
dyenen Geegen udd Colledtererbmivicy mid) auf eine flrine ABeile wiedet
inbag Schlof , unbward nutmelyro von meiner Gemablin mit Srens
ven. Thranen empfanget, av ftatt; 0af fie fouft bitreve Traper Thrds
nen UL‘{:QD‘TS“ [)‘Jfft.’.- $ “ #

Ui 8, U ousde getvshulid) galautet , und idh Bam nebft mc(ltﬁlcr:
86 ¢
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Gemablin, alidh deér ganten Hoffftate, alfsfort wieder sum offeneliz
chen Botresdienftund forete diePredigtan. Nad) dev Prediat lieh
jeh ¢ine AbEAndIGmIE und Danciagung , regen meinet duiticktres
euing jut Eoangelifchen Religion von der Cangel verlefeny audh 0as
Te Deum Landamus anjiimmen: i

Un die N &ebeund Beamte in meinenLanden, cutheilte idh Bes
febl , meine ZucickEchruny ju b Loangeliehigion ebenfalls, als
Tenthatben,vondenen Cangeln abgutundigenund das Te Denm Laudaa
mus fingen julaffen. ‘

BDer Gebyeinte Rath von Réver, undder JefuicPater Schmels
ger, bebamen bey fogeftaltenSadyen ihrenbichied und LanflFeovel,
nebjt einem Sefdencts e fies e :

¢ Der Herpog su Meerfeburg.
gy fabe €. Dural. wiit groffer Atcention und Bertounderung
gugebdret,und muf befennen,daf Dero Reverfion ju derEvangelifchern
Deligion ein gervalsiger & treich und empfindlicher&Scbmers vor
die Romufch Catbolijchbe Rivche miffe gewefen fepn , nachdem fidy
iefe fo einen Teivmpb daraus gemadyety als €, Durdyl, ju e ges

treten, A :
Der Herhog s CiB.

Mein gantes Semiith musde aud), boa der Jeit an toiederum vedit
vuljig,und ich feng an fo fromm und magis yu leben, daf die, oeldye mich
fonft gebant fpradyen;idybidtte midy gans'iedudert, SIBiervoh! ber TodE
ftunde {dhon damals bor ber Thisve, alg'man O redete,

Den 1, Nov. empfiena idyvon meinem Bruderdem Eardinal, und
Dem Pater Schmelzer Briefe, die mit hefftigen Exprcsﬁon'ﬂl angefiliet
Waren, woriberid) mid geroaltigerplienete, fie audy nebft allen andern
E‘idmﬂtcn‘, melche idyjemals wegen meinet fogenannten Bebebrung
39 Carbolifchen Meligion qewedilele, jervifie undin das Feuer warffe
%f‘,‘b bernach pepfpiitte idy einige Unpaflichbeir, rourde ju Deyda betts
m-"“,ﬂg.’ und bebam dieAinder Bocken. . ABeilen ich mich nun diefer
wegetiin geoffer Sebens Befabe fabe, beichtete und communicirte idh
nod)mabls, unterbictte midy fnbef. mit fferen Deten ugd Singett
fiimmete quch melnen Leib/Gefang s Von GOeewillich nichelaf
fen 2. Ojylees an, bifid) glmllmD\‘n‘g. Novembr, Appo1718. uii 1. ube
Des orgens, im s4iben Jabie meines Yiters, abevnadh mtf““w‘;g;



e 0iedergebuntdymit Dervierdeenoche , gutEvangelifch, in
Ve HEren fanffe und felig entfchlieffe. ‘ i

K wolte goacnidt; dDaf mein Leichnam: gedfnes werden folfe;
¢ ift aber foldhes dennod) gefthehen;roeil fich cin Gewdichee auggebreitet,
als ob det leptere Bricf ) dent ich poimn Pacer: EGcbmelererhalten
vergiffeet gewefenwire, und misden Todr vevurfachet bdste; als
lein Diefes iF untaby gemwefenundfal(d befunden wordens:  Finff. IBes
dyen beraady, und jwarden23./Decembr hatmatimeinen perblichnen
Leichbnam von dem Schloffe Offerburg , mit einem giemlidhen Pomip,
inbie Stade-Rivchesu YOeyda gebvadyt; und ihn Dafelbft dev Erde

anverteauet, ‘
Dt Hersog s Merfeburd:

Die groffen und nrigewohlidhen GemachaBeroegungers,
weldye S, Durdhl. gehyabtfind aliexdings die S duld an Dewo Krancks
Beit und Sodt gewefen, - Aiewobl bek Menfily bocheinmabiy wieidyos
ben gefagt, Die Schuld Do ¥iarurbegablen muf et gefchehe nun mans
¢5 oolle,

DeriHersog sn s,

Trenlich hat die groffe Alteration bey meinem Lode wobldag
meifte contribuiret. ubrig,cnsténncn(Em.@urd)l.mrﬁd)ert!cben,baﬁ
idy Shnen hiermitden ganen Grundund wabve Befchaffenbeit meis
nes fatalen & chickfals exjeblet, tnd midy bicxmitivbon €w. Durdk
gans crgebenfivor bigmahl will beurlaubet haben,

Dien,
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:DS rx}/'yfecﬁ'o’;ﬂﬁb“ der Lebens-Gelchicht bepder Durchl. Hevs
3 wnd e Merctvdigtiten der Seiffee, Dieefebibrg
Aumburg, Fiwglidy mit inferiret wordem
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	Besonderes Gespräch Jn dem Reiche derer Todten, Zwischen Dem letzt-verstorbenen Durchlauchtigen Fürsten und Herrn Moritz Wilhelm, Postulirtem Administratore des Stifftes Merseburg ... Und dem ... Hertzoge zu Zeitz Mauritio Wilhelmo, Postulirt gewesenen Administrator zu Naumburg ...
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